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Aufruf an alle Hundehalter

Liebe Hundefreunde, 

In der Gemeinde Möhrendorf sind etwa 180 Hunde gemeldet. Sie
produzieren täglich eine Menge an Hundekot. Der Großteil der
Hundehalter verhält sich rücksichtsvoll. Immer wieder sorgt
Unachtsamkeit und Rücksichtslosigkeit einiger weniger verant-
wortungsloser Hundehalter jedoch für Ärgernis und damit zu einer
aus unserer Sicht unbegründeten Hundefeindlichkeit. Wer freut
sich schon darüber, in einen Hundehaufen getreten zu sein? Was
die meisten Hundebesitzer nur allzu oft übersehen: Sie selbst sind
verpflichtet, den Schmutz ihrer Tiere zu beseitigen! 

Das Argument, die Hundesteuer würde die Tierhalter von ihrer
Reinigungspflicht entbinden, ist jedoch ebenso falsch, wie es häufig
als Ausrede benutzt wird.  Hundekot ist nicht nur eine unappetitliche
Umweltbelastung, sondern kann insbesondere auch auf
Bürgersteigen, in Grünanlagen und auf Spielplätzen zum
Gesundheitsrisiko werden, da durch enthaltene Bakterien, Viren
und/oder Würmer Krankheiten ausgelöst werden können. Doch
nicht nur für Menschen, insbesondere auch für landwirtschaftliche
Nutztiere, die ja schließlich für die Gewinnung eines nicht geringen
Teils unserer Lebensmittel herangezogen werden, stellt Hundekot
ein gesundheitliches Risiko dar. Schließlich können auch
Krankheiten übertragen werden. 

Bekanntmachungen Wenn Sie mit Ihrem Hund Gassi gehen, lassen Sie ihn auf keinen
Fall alleine unbeaufsichtigt laufen. Wenn er sein Geschäft gemacht
hat, nehmen Sie das mehr oder weniger große Häufchen bitte mit
Hilfe eines der praktischen Hundesets auf, die im Fachhandel er-
hältlich sind. Oder verwenden Sie die Tüten, die von der Gemeinde
an den Hundestationen im Gemeindegebiet bereitgestellt werden.
Natürlich eignen sich auch Zeitungspapier oder Tüten.  Werfen Sie
es, ordentlich verpackt, einfach in die Hundestationen oder in einen
der öffentlichen Abfallbehälter. Die Gemeinde kümmert sich um
eine rasche Leerung. Niemand braucht sich zu genieren, wenn er
ein Häufchen beseitigt. Das gute Beispiel macht rasch Schule. 

Bei Nichtbeachtung droht ein Bußgeldverfahren! Immer mehr
Bürger fühlen sich durch die Hinterlassenschaften von Hunden
rücksichtsloser Hundehalter belästigt und fordern die Gemeinde
auf, gegen rücksichtslose Hundehalter vorzugehen. Dabei könnte
allein durch Rücksichtnahme und das Entfernen der Kothaufen
durch den, der den Hund ausführt, das Problem aus der Welt ge-
schafft werden. 

Mit wenigen Schritten können Sie einen großen Unterschied
machen: 
1. Lassen Sie Ihren vierbeinigen Gefährten nicht unbeaufsichtigt
laufen und halten Sie ihn insbesondere von Spielplätzen und
Futterwiesen fern. 
2. Sollte der Hund auf öffentlichen Straßen, Wegen, Plätzen,
Anlagen, Gehbahnen, Spielplätzen oder auf Futterwiesen sich ent-
leeren, entfernen Sie bitte diese Haufen. Wir haben in Möhrendorf
an vielen Stellen sog. Hundestationen errichtet. An diesen Stationen
können Sie Hundekotbeutel entnehmen und auch wieder entsor-
gen. 

Für eine saubere Gemeinde Möhrendorf: Machen Sie mit! Geben
Sie ein gutes Beispiel und beseitigen Sie die Hinterlassenschaften
Ihres Hundes. 

gez. Thomas Fischer, 1. Bürgermeister

Kommunalwahlen am 15. März 2020
Fragen und Antworten

Wann kann ich wählen?
Die Möglichkeit der Stimmabgabe besteht am Wahlsonntag, 15.
März 2020 zwischen 8.00 Uhr und 18.00 Uhr. Bitte bringen Sie zur
Abstimmung Ihr Wahlbenachrichtigungsschreiben mit. Planen Sie
bitte für die Stimmabgabe genügend Zeit ein, denn es finden 4
Wahlen parallel statt (Bürgermeister, Gemeinderat, Landrat und
Kreistag). Vor allem beim Kreistag haben Sie pro Liste mit 60
Bewerbern eine sehr große Auswahl.

Rathaus am Montag, 16.03.2020 
geschlossen!

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

bitte beachten Sie, dass am Montag, 16.03.2020 das
Rathaus ganztägig für den Publikumsverkehr wegen
der aufwändigen Nacharbeiten zur Kommunalwahl 

geschlossen bleibt.
Ab Dienstag, 17.03. ist das Rathaus wieder zu den 

regulären Publikumsverkehrszeiten geöffnet.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Achtung: Das Wahlbenachrichtigungsschreiben gilt auch für
eine evtl. Stichwahl am 29. März. Bitte die Karte deshalb nicht
im Wahllokal abgeben und gut aufbewahren.

Ich habe keine Wahlbenachrichtigung erhalten. Darf ich den-
noch wählen?
Falls Sie annehmen, wahlberechtigt zu sein und noch keine
Wahlbenachrichtigung erhalten haben, dürfen wir Sie bitten, sich
umgehend mit dem Einwohnermeldeamt (Tel. 09131/7551-10) in
Verbindung zu setzen. Sollten Sie am Wahltag Ihre
Wahlbenachrichtigung nicht mehr finden, nehmen Sie bitte Ihren
Personalausweis in das Abstimmungslokal zur Identifizierung mit.

Bis wann müssen spätestens die Briefwahlunterlagen bean-
tragt sein?
Wahlscheinanträge für eine Briefwahl werden 
- nur bis Freitag, 13. März 2020, 15.00 Uhr 
- bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung auch noch bis zum
Wahltag, 15.00 Uhr (in diesem Fall nur persönlich im Rathaus,
Einwohnermeldeamt)
entgegengenommen. Die Online-Beantragung der
Briefwahlunterlagen (mittels QR-Code auf der
Wahlbenachrichtigung oder über unserer Homepage) ist bis
Dienstag, 10. März., 23 Uhr möglich. Danach können die
Unterlagen nur noch persönlich im Einwohnermeldeamt beantragt
werden.

Bis wann müssen die Briefwahlunterlagen in der Gemeinde
wieder abgegeben werden?
Die Briefwahlunterlagen müssen so rechtzeitig an die Gemeinde
Möhrendorf zurück gesandt werden, dass sie am Wahlsonntag
um 18.00 Uhr dort vorliegen. Bis zu diesem Zeitpunkt können sie
auch in den Briefkasten beim Rathaus eingeworfen werden.
Verspätet eingehende Unterlagen werden nicht mehr berücksich-
tigt.

Wie viele Stimmen habe ich?
Bei der Wahl des Gemeinderates in Möhrendorf hat jede Wählerin
bzw. jeder Wähler 16 Stimmen. Dies entspricht auch der Anzahl
der zu wählenden Gemeinderatsmitglieder. Für die Wahl des
Kreistages stehen Ihnen 60 Stimmen zur Verfügung. Eine Stimme
haben Sie jeweils für Bürgermeister und Landrat.

Wie kann ich meine Stimmen verteilen?
a) Listenvorschlag unverändert annehmen (Listenkreuz)

Der Stimmzettel für kommende Gemeinderatswahl umfasst 4
Listen, davon 3 Listen mit jeweils 16 Kandidaten und eine Liste mit
7 Kandidaten. Der/die Wähler(in) kann als einfachste Wahlform
einen Listenvorschlag einer Partei/Wählergruppe unverändert an-
nehmen. Hier wird einfach der Listenkopf angekreuzt, alle 16
Stimmen entfallen auf die angekreuzte Partei/Wählergruppe. Bei
den Listen mit 16 Bewerbern erhält dann jeder Bewerber eine
Stimme, bei der Liste mit 7 Kandidaten erhält jeder Bewerber ent-
sprechend der Anzahl der Nennungen auf dem Stimmzettel zwei
oder drei Stimmen.

b) Kumulieren (von lat. cumulus – Haufen)
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Eine weitere Kombinationsmöglichkeit besteht darin, dass Sie ein
Listenkreuz setzen und zusätzlich noch einzelnen Kandidaten an-
derer Parteien jeweils bis zu drei Stimmen geben. Hierbei würde
die Partei, die das Listenkreuz erhält die Reststimmen bekommen,
die dann in der Reihenfolge von Nr. 1 an aufwärts an die Kandidaten
der angekreuzten Liste gehen. Um hier zu verhindern, dass nicht
gewollte Kandidaten der angekreuzten Liste Ihre Stimme bekom-
men, können diese auch gestrichen werden. Diese Mischform
nennt man in der Wahlfachsprache panaschieren.

Was nicht erlaubt ist!
Wo es viele Möglichkeiten gibt, kann auch vieles falsch gemacht
werden. Das Gesetz sieht hier einige Heilungsvorschriften vor. Die
nachstehenden Fehler führen aber auf jeden Fall zur Ungültigkeit
des Stimmzettels:

•    Wenn auf mehreren Listen verteilt mehr als 16 Einzelstimmen
vergeben wurden ist der Stimmzettel ungültig!

•    Auch wenn mehr als eine Liste angekreuzt wurde ohne
Personenstimmen zu vergeben, heißt das Urteil: ungültig!

•    Bitte keine handschriftlichen Bemerkungen oder Vermerke,
denn diese Stimmzettel sind in jedem Fall ungültig!

Für die Kreistagswahl gilt oben Genanntes entsprechend, hier aber
mit 60 Stimmen.

Probieren geht über studieren!
Bis zum Wahlsonntag können Sie auf der gemeindlichen
Homepage unter www.moehrendorf.de auf einem Probestimmzettel
zur Gemeinderatswahl probeweise kumulieren und panaschieren.

Live-Wahlergebnisse in der Wahlnacht
Die Gemeinde Möhrendorf bietet für die Wahlnacht einen zusätz-
lichen Service. Unter www.moehrendorf.de kann man bequem von
zuhause oder auch mobil am Wahlabend die aktuellen
Zwischenergebnisse mitverfolgen. Nach jedem ausgezählten
Stimmbezirk werden die Ergebnisse aktualisiert, so dass live mit-
verfolgt werden kann, welcher Bürgermeisterkandidat gewählt und
welche Gemeinderatsbewerber voraussichtlich ins Gremium ein-
ziehen werden.
Das neue Wahlprogramm der Gemeinde erstellt die
Internetpräsentation im sog. „responsive Webdesign“. Das bedeutet,
dass sich die Darstellung an das jeweilige Medium anpasst und
so auch auf kleineren Tablets oder Smartphones gut leserlich an-
gezeigt werden kann.
Mit ersten Ergebnissen der Bürgermeisterwahl wird am 15. März
ab 18.30 Uhr gerechnet, bei der Gemeinderatswahl werden vo-
raussichtlich gegen 20.30 Uhr die ersten Stimmbezirke ausgezählt
sein.

„Public Viewing“ im Ratssaal
Wie auch bei den vorangegangenen Kommunalwahlen, so wird
auch bei Kommunalwahl 2020 der Ratssaal für Public Viewing um-
funktioniert. Ab 18 Uhr präsentieren wir auf der Großleinwand ab-
wechselnd die Live-Ergebnisse der verschiedenen Wahlen. 

gez. Buchner, Wahlleiter

Die auf dem Stimmzettel aufgelisteten Kandidaten können jedoch
auch einzeln angekreuzt werden und dabei können einem
Bewerber bis zu drei Stimmen vergeben werden. Diesen Vorgang
nennt man in der Wahlfachsprache kumulieren (oder auch häu-
feln). Sie können hier Ihre Stimmen auf die Bewerber unterschied-
licher Listen (Parteien) verteilen, jedoch dürfen insgesamt nicht
mehr als 16 Stimmen vergeben sein, da im Möhrendorfer
Gemeinderat 16 Mitglieder zu wählen sind und somit jeder Wähler
16 Stimmen hat.
Achtung: Auch wenn ein Bewerber (eine Bewerberin) mehr-
fach aufgeführt ist, dürfen trotzdem nur maximal 3 Stimmen
pro Person vergeben werden.

c) Panaschieren (von frz. panacher – mischen)
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Gemeinde Möhrendorf 
www.moehrendorf.de 

Email: internet1@moehrendorf.de 

Anschrift: Hauptstraße 16, 91096 Möhrendorf 

Öffnungszeiten: Montag - Freitag                 von 08 - 12 Uhr 
Dienstag und Donnerstag von 14 - 17 Uhr 

Etage 
Zimmer 

Tel. 09131/7551-0 
Fax: 7551-30 (EWO) bzw. -20 (1. OG) 

Durch-
wahl 

OG 
11 

1. Bürgermeister Fischer  
Sprechstunden nach Vereinbarung 

E-Mail: buergermeister@moehrendorf.de 
Telefon: privat 09131/44554, mobil 0172-8445545 

-11 

OG 
13 

Herr Buchner 
Geschäftsleitung, Hauptamt, Organisation, Leitung 

Wahlen, EDV, Rechtsamt, Schulwesen 
E-Mail: hauptamt1@moehrendorf.de 

-19 

OG 
12 

Frau Dörfler 
Vorzimmer Bürgermeister, zentrale Telefonvermittlung, 

Sitzungsdienst, Postein-/-ausgang 
E-Mail: internet1@moehrendorf.de 

-21 

OG 
16 

Herr Gierschner 
Technischer Leiter, Bauhofleitung, Wasserversorgung, 

Entwässerung, Gemeindliche Gebäude, Straßen, Wege, 
Plätze, Grünanlagen, Spielplätze, Straßenbeleuchtung 
E-Mail: technischerleiter@moehrendorf.de 

mobil: 0151/55569599 

-12 

DG 
27 

Herr Brendel 
Technische Prüfung Infrastruktur, Objektbetreuung 
E-Mail: objektbetreuung@moehrendorf.de -23 

OG 
18 

Frau Bärthlein 
Bauanträge, Bebauungsplanverfahren, Katasterauszüge    

für Bauanträge, Hausnummernzuteilung 
E-Mail: bauamt1@moehrendorf.de 

-14 

OG 
17 

Herr Hoyer 
Straßen- und Wegerecht, verkehrsrechtliche Anordnungen, 

öffentliche Sicherheit und Ordnung, Vertretung Bauamt 
E-Mail: ordnungsamt1@moehrendorf.de 

-22 

OG 
14 

Frau Müller 
Kasse, gemeindlicher Zahlungsverkehr, Rentenanträge,  

Anträge BayKiBiG, Zentrale Anmeldung KiTa´s 
Steuern (Grund-, Gewerbe-, Hundesteuer) 
E-Mail: kasse1@moehrendorf.de 

-15 

DG 
25 

Frau Daut 
Finanzwesen, Vermögensverwaltung, Liegenschaften,  

Kauf- und Pachtverträge, Versicherungen 
E-Mail: finanzen1@moehrendorf.de 

-16 

DG 
26 

Frau Gambel 
Wasser-, Kanalgebühren, Niederschlagswassergebühr 

Herstellungsbeiträge, Singschulbeiträge 
E-Mail: verbrauch1@moehrendorf.de 

-18 

OG 
15 

Herr Zametzer 
Standesamt, Personalamt, Friedhofsverwaltung, 
E-Mail: standesamt1@moehrendorf.de 

-17 

EG 
1 

Herr Kneuer 
Melderecht, Pässe/Ausweise, Belegung Scheune,  
Vertretung: Gewerberecht, Mülltonnen, Fundamt 

E-Mail: ewo1@moehrendorf.de 
-10 

EG 
2 

Frau Misof 
Bürgerbüro, -beratung, Gewerberecht, Mülltonnen, 

Fundamt, Fischereischeine, Amtsblatt 
E-Mail: buergerbuero1@moehrendorf.de  

-13 
Veröffentlichungen für das gemeindliche Amtsblatt bitte nur an 

amtsblatt@moehrendorf.de 
Konten: IBAN BIC 
Sparkasse Erlangen DE69 7635 0000 0028 0000 37 BYLADEM1ERH 
VR-Bank EHH eG DE74 7636 0033 0000 5060 52 GENODEF1ER1 

 
 

      

 

WICHTIGE RUFNUMMERN 
Polizei 110 

Feuerwehr - Notarzt 112 
Polizeiinspektion Erlangen-Land 09131/760-514 

THW Baiersdorf 09133/3450 

Telefon-Seelsorge 0800/1110111 

Eltern-Telefon 
„Nummer gegen Kummer“ 

0800/1110550 
Mo-Fr 9-11 Uhr, 

  
Katholisches Pfarramt 09131/46811 

Evangelisches Pfarramt 09131/43386 

Busunternehmen Vogel, Höchstadt 09193/6358-0 

Landratsamt Erlangen 09131/803-0 

Landkreis-Bauhof Heßdorf 0178/2188974 

Bayernwerk AG (vormals e.on)  

Technischer Kundenservice 
Baustrom – Hausanschluss - Anschluss 

Photovoltaik, Kabellage- u. Gasleitungspläne 

0941/28003-311 
           Fax: -312 

Zähler – und Messeinrichtungen 0941/28003-377 
           Fax: -378 

Störungsnummer Strom 0941/28003-366 

Störungsnummer Gas 0941/28003-355 

Ausfall von Straßenlaternen 0151/55569599 
                                oder Mängelformular (www.moehrendorf.de) 

24 Std.-Rufbereitschaft Gemeinde-Bauhof 
mobil:   0176 56220950 

Wasserversorgung und Abwasserentsorgung 
Technische Hilfeleistungen, insbesondere bei Notlagen  

in Zusammenhang mit Versorgungseinrichtungen der Gemeinde 

Grundschule Möhrendorf  

Sekretariat 09131/90670 

Fax 09131/906780 
Hausmeister 09131/90671 o. 

0151/22290252 

Kindertagesstätten  

Evang. KiTa St. Laurentius 09131/45342 

Kath. KiTa St. Elisabeth 09131/45448 

Kinderhaus der Parität 09131/9411-321 

Waldkindergarten Rotfüchse 09131/9299786 

 

Infos – Rufnummern – Notdienste
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Notdienste

Ärztlicher Notdienst

Bereitschaftsdienst
Rufen Sie uns an – wir nennen Ihnen einen dienstha-
benden Arzt in Ihrer Nähe:
Telefon: 116 117 
(kostenfreie bundesweite
Bereitschaftsdienstnummer)
Hinweis: Bitte beachten Sie: Alle Gespräche 
werden zu Ihrer eigenen Sicherheit aufgezeichnet.

Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
• Mo, Di und Do 18.00 Uhr – 8.00 Uhr am Folgetag
(Sollten Sie Ihren Hausarzt nicht erreichen, rufen Sie
bitte die 116 117 an.)
• Mi 13.00 Uhr – Do 8.00 Uhr
• Fr 13.00 Uhr – Mo 8.00 Uhr
• Vom Vorabend eines Feiertages 18.00 Uhr bis
zum nachfolgenden Werktag 8.00 Uhr

• Fur̈ den Faschingsdienstag sowie den 24. und 31.
Dezember gilt die Feiertagsregelung

Zahnärztlicher Notdienst

Der aktuelle Notdienst kann auch im Internet 
nachgelesen werden unter www.notdienst-zahn.de

29.02./01.03.2020
Dr. Klaus Mandelkow MSc
Spardorfer Str. 73, 91054 Erlangen
09131/28018

07.03./08.03.2020
Dr. Manuela Fischer 
Holzschuherring 31, 91058 Erlangen
09131/601516

14.03./15.03.2020
Dr. Magdalena Zdrojek-Fernandez 
Hauptstr. 20, 91054 Erlangen
09131/9138903

21.03./22.03.2020
Andreas Zimmermann 
Mühlweg 2a, 91080 Uttenreuth
09131/5303790

28.03./29.03.2020
Dr. Andreas Schultz 
Goethestr. 44, 91054 Erlangen 
09131/23325            
                                
                                

                                

Notdienste

Notdienst der Tierärzte

29.02./01.03.2020           
Dr. Idrissa Traoré
Hans-Böckler-Str.11, 91301 Forchheim
09191/320020

07.03./08.03.2020               
Dr. G. Bolbecher/ Dr. A. Striezel
Atzelsberger Str. 10, 91094 Bräuningshof
09133/4168

14.03./15.03.2020
Dr. Matthias Wingfeld
Erlanger Str. 5, 91341 Röttenbach
09195/9217619  

21.03./22.03.2020                
TA Andrea Baier
Ziegelhüttenweg 8, 91325 Adelsdorf
09195/992324

28.03./29.03.2020                
Dr. Andrea Strauß
Wilhelm-Hauff-Str. 40, 91301 Forchheim
09191/64237

Apothekennotdienst

Notdienst der Birken-Apotheke Möhrendorf
(Tel. 09131/41844)
Am 04.03.2020, 06.03.2020, 07.03.2020,
08.03.2020 24.03.2020
Infos unter: www.birken-apo-moehrendorf.de.

Alle Notdiensttermine sind auch unter 
www.aponet.de abrufbar.

Auch per Telefon lassen sich Bereitschaftsapotheken er-
mitteln. Nach Anruf der Kurzwahl 22 8 33 von jedem
Handy (69 Cent/Min) oder der kostenlosen Rufnummer
0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz . Um in
Notfällen sicher zu gehen, empfiehlt es sich, die ange-
gebene Apotheke telefonisch zu kontaktieren.
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Abfuhrtermine März 2020

Abfuhr Rest- und Biomüll (60l – 240l)
(Leerung der Rest- und Biomülltonnen

erfolgt i. d. R. alle 14-tägig)

Möhrendorf:
ganz Möhrendorf und Klein-
seebacher Straße 1 - 39

Kleinseebach:
sämtl. Straßen des OT 
sowie Neue Straße (kpl.),
An der Marter, 
Dechsendorfer Straße
und Kleinseebacher Str. ab 
Haus-Nr. 40

Abfuhr Restmüll (1,1 m3)

Möhrendorf und
Kleinseebach

Abfuhr 
Wertstoff-Sammeltonne Papier (120 l – 240 l), 

Papiercontainer (1,1 m3) und Gelber Sack

Möhrendorf:
ganz Möhrendorf und Klein-
seebacher Straße 1 - 39

Kleinseebach:
sämtl. Straßen des OT 
sowie Neue Straße (kpl.),
An der Marter, 
Dechsendorfer Straße
und Kleinseebacher Str. ab 
Haus-Nr. 40

Donnerstag, 12.03.2020

Mittwoch, 11.03.2020

Dienstag, 10.03.2020,
Dienstag, 24.03.2020

Donnerstag, 05.03.2020,
Donnerstag, 19.03.2020

Freitag, 06.03.2020,
Freitag, 20.03.2020

Bitte beachten Sie 
die Info zur Bio-
Mülltrennung!

Öffnungszeiten der 
Recyclinghöfe Baiers-
dorf 
und VG Uttenreuth

Recyclinghof      Dienstag,                 Samstag
                            Mittwoch
                            und Freitag

Baiersdorf           13.00 – 17.30 Uhr     09.00 – 14.00 Uhr
An der 
Erlanger Str. 2

Uttenreuth           14.00 – 18.00 Uhr     09.00 – 14.00 Uhr
Gräfenberger
Str. 59
                            
                            Montag,                    Samstag
                            bis Freitag

Erlangen an der  07.00 – 12.00 Uhr     08.00 – 14.00 Uhr
Umladestation    13.00 – 17.00 Uhr
Am Hafen 5a

Bereitstellung der Behälter

Sack“ befestigt werden. Der entsprechende Haushalt erhält
dann automatisch vom Entsorgungsun-ternehmen eine neue
Rolle „Gelbe Säcke“. Wir bitten Sie, von dieser Möglichkeit
der Nachbestellung regen Gebrauch zu machen. Sie entlasten
hiermit Ihre Gemeindeverwaltung bzw. Betreuungspersonal
auf dem Wertstoffhof. Zusätzlich erhalten Sie „Gelbe Säcke“
auch in Ihrer Gemeindeverwaltung.
Haben Sie Fragen?
Bei Fragen zu Müllgebührenbescheiden des Landratsamtes
Erlangen-Höchstadt wählen Sie bitte die Rufnummer 09193/2
05 93. Bei Fragen zur Entsorgung von schadstoffhaltigen
Haushalts- und Kühlgeräten wählen Sie bitte die Rufnummer
09193/2 05 91 bzw. 09193/2 05 92.
Alle Abfuhrtermine auch im Internet
Alle Abfuhrtermine können auch unter www.erlangen-
hoechstadt.de/abfuhrtermine eingesehen werden. Sie haben
die Möglichkeit, sich Ihre „persönlichen Abfuhrtermine“ anzei-
gen zu lassen. Dazu klicken Sie bitte auf das Symbol
„Abfalltonne“. Nach Auswahl Ihres Wohnortes, Ihres Ortsteils
bzw. Ihrer Straße werden Ihnen sämtliche Abfuhr- und
Sammeltermine angezeigt!

Wichtige Info zur Mülltrennung 
Zurzeit kontrolliert das Landratsamt Erlangen-Höchstadt die
Biotonnen im Landkreis. Wiederholt oder massiv falsch befüllte
Tonnen erhalten einen roten Aufkleber und werden nicht ge-
leert. Bitte helfen Sie mit, Bio- und Gartenabfälle richtig zu
trennen und wertvollen Dünger für die Landwirtschaft zu er-
zeugen. Vor allem Plastik beeinträchtigt die Kompostqualität
extrem. Bitte geben Sie ausschließlich kompostierfähige
Abfälle, wie Laub, Obst- und Gemüsereste, Fleischabfälle,
Gras- und Strauchschnitt in Ihre Biotonne. Bitte verzichten
Sie auf Plastiktüten. Wickeln Sie Bioabfälle stattdessen in
Zeitungspapier oder Papiertüten. 

Das gehört in die Biotonne: 
•    Laub • Obst- und Gemüsereste • Fleischabfälle  
•    Gras- und Strauchschnitt 

Das gehört nicht in die Biotonne: 
•    Verpackte Lebensmittel • Plastik, Plastiktüten 
•    Glas, Metall und Restmüll 

Bitte stellen Sie die Behälter bis spätestens 6.00 Uhr bereit!
Für die Abfuhr der Tonnen ist Firma Hofmann aus Erlangen
zuständig, Tel. 09131/796170.
Nicht entleerte Tonnen bitte bei der Firma Hofmann unter
Tel. Nr. 09131/796170 reklamieren.

Nachbestellung von 
„Gelben Säcken“ im Landkreis 

Erlangen-Höchstadt
Das vom Dualen System Deutschland (DSD) beauftragte
Entsorgungsunternehmen Hofmann GmbH aus Büchenbach
bei Roth hat zur Erleichterung der Nachbestellung ein
Bestellsystem für die „Gelben Säcke“.
Am Ende der jeweiligen Rolle – vor dem letzten Sack befindet
sich ein roter Beipackzettel mit der Aufschrift: Bitte „Gelbe
Säcke“ an die folgende Adresse liefern. Dieser
Nachbestellzettel muss sorgfältig ausgefüllt werden und dann
an einen zur Abholung bereitgestellten, befüllten „Gelben



Gartenabfallsammlung
Feuerwehrgerätehaus
Kleinseebach

Donnerstag, 26.03.2020
16.00 – 18.00 Uhr
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Bürgerinnen und Bürger können bei diesen Sammlungen
wieder ihre Gartenabfälle, wie beispielsweise Baum-,
Hecken-, Strauch-, Grasschnitt und Laub etc., die im ei-
genen Garten nur schwer kompostiert werden können,
anliefern. 
Die mobilen Grüngutsammlungen ergänzen die statio-
nären Sammelstellen auf den Wertstoffhöfen Baiersdorf,
Eckental, Herzogenaurach, Erlangen und Uttenreuth so-
wie der Kompostierungsanlage in Medbach/Höchstadt.
Die Anlieferung ist für die Nutzer einer Biotonne kostenlos
und wird über die Müllgebühren finanziert. Wenn Sie ei-
nen Gebührennachlass für die Kompostierung im eige-
nen Garten erhalten, können Sie bei den Sammlungen
keine Gartenabfälle abgeben

Die aktuellen Abholtermine finden Sie auch unter 
www.erlangen-hoechstadt.de sowie im Abfallkalender
2020. Bitte beachten Sie bei den Grüngutanlieferungen
das Folgende:
1.  Die Anlieferungen dürfen nur während der vorgege-
benen Sammelzeiten erfolgen. Vor Beginn bzw. nach

      
     

        
      

 
     

     
     

    
        
      

       
langen-hoechstadt.de sowie im Abfallkalender 2019.
Bitte beachten Sie bei den Grüngutanlieferungen das
Folgende:
1.  Die Anlieferungen dürfen nur während der vorgege-
benen Sammelzeiten erfolgen. Vor Beginn bzw. nach
Ende der jeweiligen Sammelaktion dürfen an den
Sammelstellen keine Grünabfälle abgelagert werden.
2.  Die Annahme von Grüngut ist auf eine Menge von
drei Kubikmeter pro Anlieferung begrenzt. Von den
Sammlungen sind Garten- und Grünabfälle ausgenom-
men, die aufgrund von Größe und Gewicht nicht in das
Sammelfahrzeug verladen werden können.
3.  Bei Andrang an den Sammelplätzen - insbesondere
zu Beginn der halbjährlichen Sammelaktionen bzw. durch
notwendig werdende Entleerungsfahrten des
Sammelfahrzeuges zur Kompostierungsanlage - kann
es unter Umständen zu Wartezeiten kommen. In diesen
Fällen bitten wir die Bürger um Geduld und
Rücksichtnahme, um den ordnungsgemäßen Ablauf der
Sammlung sicherzustellen und um Unfallgefahren zu
bannen. Alle während der festgelegten Sammelzeiten an-
gelieferten Grünabfälle werden natürlich mitgenommen. 

4.  Bei den Sammlungen werden ausschließlich pflanz-
liche Abfälle angenommen, Biomüll bzw. Altholz darf
nicht angeliefert werden. Diese Abfälle gehören in die
braune Biomülltonne bzw. in die Sperrmüllabholung oder
auf den Recyclinghof.

5.  Um die Übergabe des Grüngutes an den
Sammelstellen zu erleichtern, sollten die Gartenabfälle
möglichst locker verpackt bzw. gebündelt angeliefert
werden.

!

!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
!
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Ökostrom:  
Bei der Vielzahl an Ökostromanbietern ist es wichtig darauf 
zu achten, dass die Herkunft des Stroms nachvollziehbar ist, 
um Greenwashing (s. unten rechts) der Anbieter zu 
vermeiden. 
Balkonmodule:  
Können dank des einfachen Anschlusses selbst über eine 
herkömmliche Steckdose an das Hausnetz angeschlossen 
werden. werden. Die Module lassen die Energie quasi 
rückwärts in die Steckdose fließen und können je nach 
Standort pro Jahr zwischen 50 und 90 Euro an Stromkosten 
pro Jahr einsparen. In Deutschland sind pro Haushalt 
maximal zwei Module mit 600 Watt (zum selbstanschließen) 
möglich. Der Preis pro Modul liegt je nach Anbieter bei ca. 
400 Euro (teils auch Miete möglich). 
Solaranlage: 
Besteht aus Photovoltaik-Modulen und einem 
Wechselrichter. Der erzeugte Strom kann somit selbst 
genutzt und ins öffentliche Netz gespeist werden. 
Solaranlagen haben eine Lebensdauer von mindestens 30 
Jahren. Sie bieten nicht nur günstigeren Strom als der aus 
dem Netz bezogene, sondern auch Einspeisevergütungen 

   
    

$ %* " & & ' + !
Ca. 42,9 Tonnen CO2 werden pro Jahr durch die 

Photovoltaikanlagen der Gemeinde Möhrendorf auf den 
Gebäuden der Schulturnhalle und des Bauhofs vermieden. 

(Quelle: Gemeinde Möhrendorf) 

Klimaschutz spielt in Möhrendorf eine 
wichtige Rolle. 

Diese Rubrik soll Ihnen Anregungen und 
Ideen liefern, wie auch Sie in kleinen 

Schritten etwas dazu beitragen 
können. 

*% ( ' % , % ! ( ) - . , # / ' ( . ) % ) !
Sie interessieren sich für einen Umstieg, ein 
Balkonmodul, oder gar eine Solaranlage? 
Wir in der Gemeinde Möhrendorf sind 
daran interessiert Ihnen zu helfen. Beratung 
finden Sie auf unserer Gemeindewebseite 
unter Klimaschutz und Energie. 
 

MÖHRENDORF MACHT MIT 

THEMA DES MONATS: ENERGIE 

$ , % % )* / & 0 ( ) $ !
ist, wenn der Strom als sogenannter 

„Graustrom“ an der Börse bezogen und 
unter Einsatz hinzugekaufter 

Herkunftsnachweise als „Grünstrom“ 
vermarktet wird. 

Gleiches gibt es auch in anderen 
Branchen, weshalb beim Einkauf von 

Lebensmitteln, Kleidung und Co immer auf 
die Transparenz und Nachvollziehbarkeit 

des Herstellers geachtet werden sollte. 
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Änderung des Grundsteuer-Hebesatzes

Der Gemeinderat Möhrendorf hat in seiner Sitzung am 28.01.2020
beschlossen, den Hebesatz für die Grundsteuer A und B ab
01.01.2020 von 310 Prozentpunkten auf 260 Prozentpunkte zu
senken. Der Hebesatz für die Gewerbesteuer (330 v.H.) wurde
nicht verändert. Nachstehend der komplette Satzungstext. 

Hebesatzsatzung – Grund- 
und Gewerbesteuer – der Gemeinde 
Möhrendorf für das Haushaltsjahr

2020

Aufgrund § 25 Abs. 1 und 2 GrStG und § 16 Abs. 1 und 2 GewStG
i.V.m. Art. 22 Abs. 2 und 23 der Gemeindeordnung und Art. 18 des
Kommunalabgabengesetzes erlässt die Gemeinde Möhrendorf
folgende Hebesatzsatzung:

§ 1 Erhebungsgrundsätze
Die Gemeinde Möhrendorf erhebt
a)  von dem in ihrem Gebiet liegenden Grundbesitz Grundsteuer 
     nach den Vorschriften des Grundsteuergesetzes und
b)  eine Gewerbesteuer nach den Vorschriften des 
     Gewerbesteuergesetzes.

§ 2 Hebesätze
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:

1.  Für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft 
     (Grundsteuer A) 260 v.H.
2.  Für die bebauten und unbebauten Grundstücke 
     (Grundsteuer B) 260 v.H.
3.  Für die Gewerbesteuer auf 330 v.H.

§ 3 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt mit dem 1. Januar 2020 in Kraft.

Auswechslung der gemeindlichen
Hauptwasserzähler und der 

Gartenwasserzähler im Jahr 2020

Nach § 37 Abs. 1 des Mess- und Eichgesetzes (MessEG) ist die
Verwendung von Wasserzählern außerhalb ihrer Eichzeit nicht zu-
lässig. Die Eichzeit beträgt für Wasserzähler 6 Jahre (vgl. Anlage
7 Nr. 5.5.1 zu § 34 Abs. 1 Nr. 1 der Mess- und Eichverordnung
(MessEV)). Dies gilt für die Hauptwasserzähler und die
Gartenwasserzähler.

Hauptwasserzähler
Die Hauptwasserzähler gehören zur gemeindlichen
Wasserversorgungsanlage und sind Eigentum der Gemeinde (§
19 Abs. 1 Satz 1 Wasserabgabesatzung (WAS)). Die Auswechslung
und technische Überwachung ist Aufgabe der Gemeinde.
Die Auswechslung der Zähler erfolgt dieses Jahr im Zeitraum
März bis Oktober durch Mitarbeiter der Firma H + S Hauenstein
GmbH aus Baiersdorf. Wir bitten Sie, den Mitarbeitern Zutritt zu
gewähren und den Zugang zu den Wasseruhren frei zu halten.

Gartenwasserzähler
Auch die Gartenwasserzähler müssen in den nächsten Wochen
wieder ausgewechselt werden. Die betroffenen

Grundstückseigentümer werden durch die Gemeindeverwaltung
angeschrieben. Die Auswechslung der Gartenwasserzähler muss
vom jeweiligen Eigentümer selbst organisiert und bezahlt werden.
Nach dem Tausch werden die neuen Wasserzähler durch die
Gemeinde Möhrendorf abgenommen. Wir bitten Sie in diesem
Zusammenhang die alten (ausgebauten) Gartenwasseruhren
nicht zu entsorgen bis die Abnahme des neuen
Gartenwasserzählers durch die Gemeinde erfolgt ist. Auch
hier bitten wir Sie, unseren Mitarbeitern Zutritt zu gewähren und
den Zugang zu den Wasseruhren frei zu halten.

gez. Thomas Fischer, 1. Bürgermeister

Unser Umzug ist in vollem Gange und nimmt doch ein wenig mehr
Zeit in Anspruch. 
Wir möchten alle Bürger und Bürgerinnen von Möhrendorf zu un-
serer 

Eröffnung am 14.03.2020 
zwischen 10 und 14 Uhr 

einladen. Genießen Sie die neuen Räume bei Kaffee, Kuchen oder
einem Glas Sekt mit uns. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Ab
Montag, 16.03.2020 sind wir wie gewohnt wieder für Sie da.

Unter buecherei-moehrendorf.de können Sie bereits jetzt die neue
Benutzer- und Gebührenordnung sowie den Antrag für den ab
01.04.2020 zur Ausleihe benötigten Benutzerausweises herunter-
laden.
Kontakt:
Alexandra Rebhan (09131/48856)
Veronika Butze (0152/56625492)

Fundsachen
Folgende Gegenstände wurden im letzten halben Jahr beim
Fundbüro abgegeben. Sie können im Rathaus Möhrendorf wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten abgeholt werden:
09.08.2019 Autoschlüssel
22.08.2019 Herrenuhr
03.09.2019 Autoschlüssel
13.09.2019 Kinderjacke
17.09.2019 Powerbank
18.09.2019 Fitnessuhr
07.10.2019 Schirmmütze
Oktober 2019 Fahrrad

Fund- und Verlustanzeige

Kirchenweg 3, 91096 Möhrendorf
email: kontakt@buecherei-moehrendorf.de

BÜCHEREI MÖHRENDORF-ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch:    15:00 bis 18:00 Uhr
Freitag:       10:30 bis 12.00 Uhr
Samstag:    10:00 bis 12:00 Uhr

✁
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Sommer 2019 Kinderjacke
Sommer 2019 Regenjacke 
Sommer 2019 Fleecejacke
27.11.2019 Kinder-Mountainbike
13.11.2019 Damenfahrrad
26.11.2019 Brotzeitbox
07.12.2019 Schlüssel 
07.01.2020 Fahrrad
07.01.2020 Autoschlüssel
16.01.2020 Leder-Geldbeutel
16.01.2020 Schlüssel m. Anhänger
23.01.2020 Damenlederjacke
10.02.2020 Fitnessarmband

Fundgegenstände, die nach einem halben Jahr nicht abgeholt
sind, werden wir einem guten Zweck zuführen bzw. vernichten. 

Schreibtisch 
Größe: L 143 cm - T 80 cm - H 77 cm, Eiche hell strukturiert

Selbstabholung in Möhrendorf
Tel. 0171/1734270

Wo-De Sicherheitsschulung für Kinder
Der Elternbeirat der Grundschule und der Freundeskreis der
Grundschule Möhrendorf e.V. lädt vom 27.03. - 29.03.2020 erneut
zu einer WO-DE-Sicherheitsschulung für Kinder in Möhrendorf
ein.

Das WO-DE Selbstbehauptungskonzept zielt darauf ab, dass
Kinder sich zu helfen und zu wehren wissen, indem sie in erster
Linie ein stärkeres Selbstbewusstsein entwickeln, Gefahren er-
kennen und vermeiden, sowie ihre Konflikt- und
Kommunikationsfähigkeit steigern. Ein Ziel ist es, unter Stress, z.B.
in Notsituationen handlungsfähig zu bleiben. 

Das Konzept der WO-DE Schulungen wurde in Zusammenarbeit
mit Diplom-Psychologen, Polizeibeamten, Psychotherapeuten und
Erziehern erstellt. Die Kinder üben mit den Trainern in praxisnahen
Rollenspielen, und je nach Alter in letzter Konsequenz auch bei
der Selbstverteidigung, in Gefahren- oder Stress-Situationen hand-
lungsfähig zu bleiben.

Unter anderem geht es um folgende Themen:
•    Gewaltfreie Kommunikation 

Zu verschenken

Neuigkeiten der Schulen, 
Kindergärten & Kinderkrippen

•    Gute und schlechte Geheimnisse 
•    Das Bauchgefühl
•    Wie und wo bekomme ich Hilfe?
•    Wer oder was ist fremd?
•    Alleine zuhause (Haustür/Telefon)
•    Verhalten bei Ansprache aus dem Auto
•    Verhalten am Pausenhof (aggressionsfreie Konfliktlösung / 
     anti-mobbing)
•    Das Recht am eigenen Körper praktische Übungen und 
     Selbstverteidigung 

Die Seminargebühr beträgt 120,00 € / Kind inkl. Eltern. Es besteht
auch die Möglichkeit für einen Auffrischkurs für Kinder, die das
Seminar bereits besucht haben - bei Bedarf bitte auf der Anmeldung
angeben.

Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage des
Veranstalters unter www.wo-de.de. Für Fragen erreichen Sie den
Veranstalter unter 089-889 888 58.
Die Anmeldung erfolgt über Fax (08942724193) oder Mail (of-
fice@wo-de.info) direkt beim Veranstalter WoDe
Sicherheitsschulungen (Ein Foto der ausgefüllten Anmeldung
ist ausreichend und auch per WhatsApp möglich 017647114179).

Viele Grüße
Der Elternbeirat der Grundschule und der Freundeskreis der
Grundschule Möhrendorf e.V.

Informationsabend
Am Donnerstag, 05.03.2020, findet von 18 bis ca. 20 Uhr in der
Mittelschule Baiersdorf, Am Igelsdorfer Weg 2, ein
Informationsabend zum Übertritt in die 5. Jahrgangsstufe der
Mittelschule statt.

Während für die Eltern eine Informationsveranstaltung stattfindet
zu Fragen wie z.B. 
Ist die Mittelschule die richtige Schulart für mein Kind? Welche
Abschlussmöglichkeiten bietet die Mittelschule allgemein? Welche
Wege gibt es nach der Mittelschule? Was macht die Mittelschule
zu einer Schulart, die ihren Schwerpunkt in der praktischen
Ausbildung hat und zielführend auf den Beruf vorbereitet? Welche
Angebote und Aktivitäten kann mein Kind speziell an der
Mittelschule Baiersdorf wahrnehmen?

Was bietet der M-Zug? etc. können die Kinder währenddessen an
verschiedenen „Mitmach-Stationen“ im Schulhaus ein bisschen
„Baiersdorfer Mittelschul-Luft“ schnuppern und Fragen an die
Lehrkräfte der Mittelschule Baiersdorf stellen.  

Informationen zur Mittelschule Baiersdorf finden Sie außerdem
unter: http://www.mittelschule-baiersdorf.de/  

Susanne Stahl, Rektorin
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Hiermit werden die Erziehungsberechtigten aller Kinder, die in diesem Jahr schulpflichtig werden, aufgefordert 
am Mittwoch, dem 11. März 2020 mit ihrem Kind zur Schulanmeldung zu kommen. 

Grundsätzlich anzumelden sind 
• Kinder, die bis zum 30. Juni 2020 mindestens 6 Jahre alt werden. Wenn Eltern Zweifel haben, ob ihr 

Kind eingeschult werden soll, nimmt das Kind auch am regulären Schulaufnahmeverfahren zur 
Feststellung der Schulfähigkeit teil.   

• Kinder, die im Vorjahr vom Schulbesuch zurückgestellt wurden. 
• Kinder, die im Zeitraum vom 1. Juli bis zum 30. September 6 Jahre alt werden, können schulpflichtig 

werden. 
• Diese Kinder durchlaufen das Anmelde- und Einschulungsverfahren an den Schulen ebenso wie alle 

anderen Kinder (vgl. insbesondere § 2 der Grundschulordnung – GrSO) und es ergeben sich insoweit 
keine Änderungen. Auf der Grundlage der gewonnenen Erkenntnisse berät die Schule die 
Erziehungsberechtigten und spricht eine Empfehlung aus. Die Erziehungsberechtigten entscheiden 
dann, ob ihr Kind bereits zum kommenden oder erst zum darauffolgenden Schuljahr eingeschult wird. 

  Wenn die Erziehungsberechtigten die Einschulung auf das folgende Schuljahr verschieben 
möchten, müssen sie dies der Schule im Schuljahr 2019/20 bis spätestens 14. April 
(Eingangsstempel) schriftlich mitteilen. Eine Verlängerung der Frist ist – auch im Hinblick auf das 
weitere Verfahren und dem Klassenbildungsprozess – nicht möglich. Geben die Eltern bis 14. April 
(Eingangsstempel!) keine Erklärung ab, wird ihr Kind zum kommenden Schuljahr schulpflichtig. 

• Kinder, für die ein Gastschulantrag zum Besuch einer anderen Schule gestellt werden soll. 

 Die Schulanmeldung erfolgt grundsätzlich an der Grundschule, in deren Sprengel Ihr Kind 
              seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat. 

Die unmittelbare Anmeldung an der Förderschule ist nur möglich, wenn aufgrund von  
Stellungnahmen aus der vorschulischen Förderung ausschließlich die Förderschule als Förderort in 
Betracht kommt und Sie der Aufnahme Ihres Kindes in die Förderschule zustimmen. Der 
Anmeldetermin ist zu erfragen unter Tel.: 09131 51398  

Auf Antrag der Erziehungsberechtigten kann ein Kind, das von Oktober bis Dezember 2020 das 6. 
Lebensjahr vollendet, zum Schulbesuch angemeldet werden, 
sofern seine körperliche, soziale und geistige Entwicklung eine 
erfolgreiche Teilnahme am Unterricht erwarten lassen. 

Ein schulpsychologisches Gutachten ist erforderlich für Kinder, die das 6. Lebensjahr nach dem 
31. Dezember 2020 vollenden und für das Schuljahr 
2020/2021 angemeldet werden sollen. 

Zur Schulanmeldung vorzulegen sind • 
• 
 
• 

die Geburtsurkunde und Taufurkunde des Kindes 
die Bestätigung über die erfolgte Einschulungsunter-
suchung 
ab 01.03.20 ist auch ein Nachweis der Masernimpfung 
erforderlich 

• ggf. der Bescheid des Vormundschaftsgerichtes über 
das Sorgerecht 

Hinweise zum Ablauf des Anmeldetages 
Wegen der zu erwartenden Anzahl von Schulanfängern erfolgt die Schulanmeldung am Mittwoch, 11.  März 
2020 in drei Gruppen. 
 
Gruppe A (Kinder, deren Familienname mit ..A. - .F.. beginnt):      13.45 Uhr – ca. 14.30 Uhr 
Gruppe B (Kinder, deren Familienname mit ..G. -..L. beginnt):       15.00 Uhr – ca. 15.45 Uhr 
Gruppe C (Kinder, deren Familienname mit ..M. - .Z  beginnt):       16.15 Uhr – ca. 17.00 Uhr 
(Diese Gruppenzuweisung entspricht nicht der späteren Klasseneinteilung!) 
 
Während die Eltern die Anmeldeformalitäten erledigen, nehmen die Kinder in Kleingruppen an einem 
„Schnupper-Unterricht“ teil. 

Bitte bringen Sie Ihr Kind pünktlich zu den o.a. Zeiten zur Schule! 
Beim „Schnupperunterricht“ brauchen die Kinder Buntstifte, Bleistift und Radiergummi. 

Kinder, die aus Krankheitsgründen nicht persönlich vorgestellt wurden, werden zu einem späteren Zeitpunkt zur 
Teilnahme an einem „Schnupper-Unterricht“ eingeladen. 
 
Carola Ackermann, Rektorin 

S c h u l a n m e l d u n g 
für das Schuljahr 2020/2021 
in der Grundschule Möhrendorf 
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Medaillen für Rodler*innen

16 sportbegeisterte Rodler und Rodlerinnen der Mittelschule
Baiersdorf gewannen am 28. Januar 2020 am Königssee beim
Bezirksfinale erneut alle vier Jahrgangsklassen. 

Und sie haben es schon wieder gemacht
Bereits um 6 Uhr morgens machten sich die 16 Sportler von
Baiersdorf aus auf den Weg nach Oberbayern. Dementsprechend
waren alle zu Beginn noch etwas müde. Nach einer
Bahnerkundung, Umziehen und Startnummernausgabe ging es
dann auch schon los. Während des ersten Durchgangs war das
Wetter noch sehr schön, aber die Leistungen noch eher durch-
wachsen. Im zweiten Durchgang schlug das Wetter extrem um,
aber jetzt zeigten unsere Rodler trotz Hagel und Regen
Bestleistung. So herrschte auf der Heimfahrt trotz Stau und spätem
Heimkommen ausgelassene Stimmung, da vier Goldmedaillen
gefeiert werden konnten. 
Sowohl die Mädchen der Altersklasse IV mit Lana Burmester, Anna-
Lena Greis, Victoria Haller und Paulina Niersberger wie auch die
Jungen der Altersklasse III (Lukas Löw, Maurice Kraft, Marco Völkel
und Ian Quabius) konnten die Rodelteams aus Diespeck hinter
sich lassen. 
Die Mädchen III, gebildet von Franziska Pühlhorn, Leonie Frank,
Lea Paul und Laura Meyer, lieferten sich einen spannenden Kampf
mit der Mittelschule Eckental und hatten letztendlich aufgrund des
besseren zweiten Durchgangs die Nase knapp vorne. Besonders
hervorzuheben ist die Leistung der Jungen Altersklasse IV mit
David Seidl, Felix Gügel, Linus Nunweiler und Jason Platanitis, die
mit den eingefahrenen Zeiten selbst die Leistungen der „Großen“
in den Schatten stellten. Allen voran David Seidl, der in beiden
Durchgängen die Laufbestzeiten des gesamten Wettkampfes er-
zielte.
Für die Jungen III und Mädchen III, unseren „Großen“, geht es nun
am 10. und 11. Februar zum Landesfinale, wo sie sich mit den bes-
ten Mannschaften Bayerns messen dürfen. Betreut wurden alle
vier Teams von Karin Mayer und Holger Schnappauf.

Frühlingsbasar „Alles rund um‘s Baby
und Kind“

Wann: Sonntag, 15.03.2020 von 13:30 – 17:00 Uhr
Ort: Grundschule Möhrendorf, Pausenhof bzw. Turnhalle (bei
schlechtem Wetter)
Kurzbeschreibung: Baby- und Kinderbekleidung, Schuhe,
Spielsachen, Bücher uvm.
Anmeldung unter: basar-moehrendorf@gmx.de

Die Möhrendorfer Kindertagesstätten „St. Elisabeth“, „St. Laurentius“
und der „Waldkindergarten Die Rotfüchse“  veranstalten am
15.03.2020 von 13:30 – 17:00 Uhr wieder ein Second-Hand-Basar
unter dem Motto „Alles rund um`s Baby und Kind“. Es werden ne-
ben Baby- und Kinderbekleidung auch Spielsachen, Bücher,
Fahrzeuge, Autositze uvm. durch Selbstverkäufer angeboten.
Zudem werden selbstgebackene Kuchen (auch zum Mitnehmen),
Wienerle und Getränke von den Kitas verkauft.

Der Basar findet am Pausenhof der Grundschule Möhrendorf, bei
schlechtem Wetter in der Turnhalle statt. Bei Interesse an einem
Verkaufsstand melden Sie sich bitte unter der Mail-Adresse: 
basar-moehrendorf@gmx.de an.

Fachoberschule Fränkische
Schweiz ● 

Bahnhofstraße 55 ● 91330 Eggolsheim

Infoabend

Am Samstag, den 7.03.2020 öffnet die staatlich anerkannte private
Fachoberschule „Fränkische Schweiz“ in Eggolsheim von 10-14
Uhr ihre Türen. In dieser Zeit haben interessierte Jugendliche und
ihre Eltern Gelegenheit, den regulären Unterricht zu besuchen, an
Aktionen und Experimenten der verschiedenen
Ausbildungsrichtungen teilzunehmen und sich von Schülern, Eltern
und Lehrern Fragen zur Schullaufbahn und dem Unterricht an der
FOS beantworten zu lassen.
Im Schuljahr 2020/21 können Schülerinnen und Schüler in
Eggolsheim aus folgenden 4 Ausbildungsrichtungen wählen:
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− Gestaltung
− Sozialwesen
− Agrarwirtschaft, Bio- und Umwelttechnologie
− Gesundheit
Die SMV sorgt für das leibliche Wohl und Eltern, Lehrer und Schüler
stehen für persönliche Gespräche zur Verfügung.
Der offizielle Anmeldezeitraum für das Schuljahr 2020/21 ist vom
2.3.2020 bis zum 13.3.2020.

Nähere Informationen zur FOS „Fränkische Schweiz“ und über
die Ausbildungsrichtungen erhalten Sie unter www.dr-wiesent.de

Mikrozensus 2020 im Januar gestartet

Interviewerinnen und Interviewer des Landesamts für Statistik in
Fürth bitten um Auskunft

Auch im Jahr 2020 wird in Bayern wie im gesamten
Bundesgebiet bei einem Prozent der Bevölkerung wieder der
Mikrozensus durchgeführt. Nach Mitteilung des Bayerischen
Landesamts für Statistik in Fürth werden für diese amtliche
Haushaltsbefragung im Laufe des Jahres rund 60 000
Haushalte in Bayern von speziell für diese Erhebung geschul-
ten Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen
und sozialen Lage befragt. Für den überwiegenden Teil der
Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz
Auskunftspflicht.
Im Jahr 2020 findet im Freistaat wie im gesamten Bundesgebiet
wieder der Mikrozensus statt. Der Mikrozensus ist eine gesetzlich
angeordnete Haushalts-befragung, für die seit 1957 jährlich ein
Prozent der Bevölkerung zu Themen wie Familie,
Lebenspartnerschaft, Lebenssituation, Beruf und Ausbildung befragt
werden. Der Mikrozensus 2020 enthält zusätzlich Fragen zum
Pendlerverhalten der berufs-tätigen Bevölkerung. Neben der Länge
des Arbeitsweges werden auch die genutzten Verkehrsmittel er-
hoben. Die durch den Mikrozensus gewonnenen Informationen
sind Grundlage für zahlreiche gesetzliche und politische
Entscheidungen und deshalb für alle Bürgerinnen und Bürger von
großer Bedeutung. So bestimmen die erhobenen Daten u.a. mit
darüber, wieviel Geld Deutschland aus den Struktur- und
Investitionsfonds der Europäischen Union erhält.
Aufgrund steigender Anforderungen, z.B. im Bereich der
Arbeitsmarkt- und Armuts-berichterstattung, wurde der Mikrozensus
für 2020 überarbeitet. Neben der bereits seit 1968 in den
Mikrozensus integrierten Arbeitskräfteerhebung der Europäischen
Union (LFS – Labour Force Survey) sind ab 2020 auch die bisher
separat durchgeführte europäische Gemeinschaftsstatistik über
Einkommen und Lebensbedingungen (EU SILC – European Union
Statistics on Income und Living Conditions) und ab 2021 die
Befragung zu Informations- und Kommunikationstechnologie (IKT)
Teil des neuen Mikrozensus. Um die Befragten trotz dieser
Erweiterungen zu entlasten, wird die Stichprobe ab 2020 in
Unterstichproben geteilt, auf welche die verschiedenen
Erhebungsteile LFS, EU SILC und IKT verteilt werden. 
Die Befragungen zum Mikrozensus finden ganzjährig von Januar
bis Dezember statt. In Bayern sind in diesem Jahr rund 60 000
Haushalte zu befragen – das sind mehr als 1 000 Haushalte pro
Woche. Dabei bestimmt ein mathematisches Zufallsverfahren, wer
für die Teilnahme am Mikrozensus ausgewählt wird. 
-2-
Die Befragungen werden in vielen Fällen als persönliche Interviews
direkt bei den Haushalten durchgeführt. Dafür engagieren sich in
Bayern zahlreiche ehrenamtlich tätige Interviewerinnen und
Interviewer im Auftrag des Bayerischen Landesamts für Statistik.

Andere Stellen & Behörden

Haushalte, die kein persönliches Interview wünschen, haben die
Möglichkeit, ihre Angaben im telefonischen Interview, schriftlich
per Post oder ab 2020 erstmalig auch online abzugeben.
Ziel des Mikrozensus ist es, für Wirtschaft, Politik, Wissenschaft,
Medien und die Öffentlichkeit ein zuverlässiges Bild der
Lebensverhältnisse aller Gruppen der Gesellschaft zu zeichnen.
Um die gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die
Gesamtbevölkerung übertragen zu können, ist es wichtig, dass je-
der der ausgewählten Haushalte an der Befragung teilnimmt. Aus
diesem Grund besteht für die meisten Fragen des Mikrozensus
eine gesetzlich festgelegte Auskunftspflicht. Sie gilt sowohl für die
Erstbefragung der Haushalte als auch für die drei Folgebefragungen
innerhalb von bis zu vier Jahren. Durch die
Wiederholungsbefragungen können Veränderungen im Zeitverlauf
nachvollzogen und eine hohe Ergebnisqualität erreicht werden. 
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen
der amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch die
Interviewerinnen und Interviewer sind zur strikten Verschwiegenheit
verpflichtet. Sie kündigen ihre Besuche bei den Haushalten zuvor
schriftlich an und legitimieren sich mit einem Ausweis des
Landesamts.
Das Bayerische Landesamt für Statistik in Fürth bittet alle Haushalte,
die im Laufe des Jahres 2020 eine Ankündigung zur
Mikrozensusbefragung erhalten, die Arbeit der Interviewerinnen
und Interviewer zu unterstützen.

Raumordnungsverfahren zur 
Stadt-Umland-Bahn

Nürnberg-Erlangen-Herzogenaurach
abgeschlossen

(Pressemitteilung vom 27.01.2020)
Die Regierung von Mittelfranken hat am 24.01.2020 das
Raumordnungsverfahren für die geplante Stadt-Umland-Bahn
Nürnberg-Erlangen-Herzogenaurach abgeschlossen.
Der Zweckverband Stadt-Umland-Bahn, zu dem sich die drei Städte
zusammengeschlossen haben, will einen schienengebundenen
öffentlichen Nahverkehr vom Norden Nürnbergs über Erlangen
nach Herzogenaurach realisieren. Die Vorzugstrasse des
Zweckverbands hat eine Länge von rund 25 Kilometern. Für
Teilabschnitte bei Tennenlohe, im Bereich der Friedrich-Bauer-
Straße in Erlangen, in der Erlanger Innenstadt, bei der
Regnitzquerung und in Herzogenaurach wurden Alternativen ge-
prüft.
Das Raumordnungsverfahren wurde im Juli 2019 eingeleitet.
Insgesamt wurden 82 Behörden, Institutionen und Kommunen zur
Stellungnahme aufgerufen. Aus der Öffentlichkeit gingen etwa 200
Äußerungen ein. Nach Auswertung sämtlicher Einwendungen und
Hinweise der verschiedenen Fachstellen und der Äußerungen aus
der Öffentlichkeit kommt die Regierung von Mittelfranken zu dem
Ergebnis, dass die Stadt-Umland-Bahn raumverträglich ist. Dabei
zeigte sich, dass die vom Zweckverband gewählte Vorzugsvariante
lediglich in einem Abschnitt beim Hutgraben in Tennenlohe aus
raumordnerischer Sicht nicht realisierbar ist. Die Zustimmung wurde
außerdem an eine Reihe von Maßgaben zu Belangen des
Verkehrs, des Freiraumschutzes und der Land- und Forstwirtschaft
geknüpft. Beispielsweise sind im folgenden
Planfeststellungsverfahren noch Nachweise über die ausreichende
Leistungsfähigkeit von Verkehrsknotenpunkten zu erbringen und
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Detailuntersuchungen zum Artenschutz erforderlich. Weitere
Maßgaben betreffen u.a. die Ausführung der Brücke für die neue
Regnitzquerung und deren Sperrung für den motorisierten
Individualverkehr, die Rücksichtnahme auf die Wasserwirtschaft
im Regnitzgrund, die Minimierung von Baumfällungen insbesondere
von Bäumen mit Lebensraumfunktion zum Beispiel in der Brucker
Lache und in der Allee der Nürnberger Straße sowie die
Koordinierung mit dem Radverkehr, vor allem in Bezug auf den
ebenfalls geplanten Radschnellweg Nürnberg-Erlangen. Die
Maßgaben können den Zweckverband noch zur Wahl einer
Alternative oder zur Anpassung der Planung veranlassen.
Die landesplanerische Beurteilung steht ab dem 27.01.2020 auf
der Internetseite der Regierung von Mittelfranken 
http://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/aufg_abt/abt3/abt350
03_Raumordnungsverfahren.htm. 
Die Verfahrensunterlagen mit Karten zum Trassenverlauf sind dort
bereits verfügbar.
Allgemeine Informationen zum Raumordnungsverfahren:
Die Regierung von Mittelfranken prüft im Raumordnungsverfahren
wie sich das geplante Vorhaben auf die für die Raumordnung wich-
tigen Aspekte, wie z.B. Natur und Landschaft, Wasser, Verkehr,
Immissionsschutz, Stadtentwicklung und Wirtschaft auswirkt. Dazu
hört die Regierung als höhere Landesplanungsbehörde
Fachbehörden, Kommunen, Verbände und sonstige betroffene
Organisationen an. Die Regierung bittet ferner die betroffenen
Kommunen, die Projektunterlagen für einen angemessenen
Zeitraum und möglichst auch während arbeitsfreier Zeiten öffentlich
auszulegen. Anhand der eingegangenen Stellungnahmen prüft
die Regierung dann, ob und unter welchen Maßgaben das Projekt
mit den Erfordernissen der Raumordnung vereinbar ist und wie es
mit Vorhaben öffentlicher oder sonstiger Planungsträger abgestimmt
werden kann. Nach Abwägung der einzelnen Belange schließt die
Regierung das Raumordnungsverfahren mit der so genannten
„landesplanerischen Beurteilung“ ab. 
Dieser landesplanerischen Beurteilung kommt für sich alleine keine
unmittelbare Rechtswirkung im Hinblick auf die Zulässigkeit des
Vorhabens zu. Ihr Ergebnis fließt jedoch in nachfolgende
Genehmigungsverfahren (Planfeststellungsverfahren,
Baugenehmigungen etc.) ein.

Übung der US-Streitkräfte
Das „Maneuver Management der US Army Europe - Wiesbaden“
teilt mit, dass die US-Streitkräfte auf dem Gebiet des Landkreises
Erlangen-Höchstadt folgende Übung durchführen:
Zeitpunkt: Sonntag, 01.03.2020 bis Dienstag, 31.03.2020
Art der Übung: Helikopter- und Fallschirmübung (Nachtübung)
Fahrzeuge: Luftfahrzeuge:
Räderfahrzeuge: ja (4)  Hubschrauber: ja 
     (12, mit Außenlandungen)
Kettenfahrzeuge: nein    Flugzeuge:           nein

Auf die Gefahren, die von liegen gebliebenen Sprengmitteln,
Fundmunition und dergleichen ausgehen können, wird hingewie-
sen. Vor dem Berühren, Aufheben oder Transportieren derartiger
Gegenstände wird gewarnt.

Etwaige Bedenken gegen die Übung sind dem Landratsamt
Erlangen-Höchstadt, Sachgebiet Öffentliche Sicherheit, unter
Bezugnahme auf das Aktenzeichen 30 070 mitzuteilen.

Entschädigungsansprüche für Flur- und Forstschäden, Schäden
an privaten Straßen und Wegen sowie für sonstige Schäden sind
umgehend, jedoch spätestens innerhalb eines Monats nach
Beendigung der Übung schriftlich bei der Gemeinde oder innerhalb
von drei Monaten nach dem Zeitpunkt, in dem der Geschädigte

von dem Schaden und der beteiligten Truppe Kenntnis erlangt hat,
schriftlich bei der Schadensregulierungsstelle des Bundes anzu-
melden.

Zur Schadensabwicklung erteilen nähere Auskunft: 
•    die jeweilige Gemeinde,
•    die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben,

Schadensregulierungsstelle des Bundes, Regionalbüro Süd,
Rudolphstraße 28-30 in 90408 Nürnberg und

•    der Manöverbeauftragte der US Army, Torsten Lübke, Telefon:
09802/83-2634

Beschwerden hinsichtlich Fluglärm können eingereicht werden
bei:
Kommando Unterstützungsverbände Luftwaffe, Gruppe Flugbetrieb
in der Bundeswehr
Luftwaffenkaserne Köln-Wahn 525/22, 51127 Köln 
Telefon: 0800/8620730 (gebührenfrei), E-Mail: fliz@bundeswehr.org

Freiwillig sozial
Jetzt bewerben
Jedes Jahr fangen etwa 15 Freiwillige bei der Lebenshilfe Erlangen
an. Etliche von ihnen entscheiden sich danach für einen Beruf im
sozialen Bereich. „Aber auch wenn man das nicht vorhat, ist es
eine sehr wertvolle Erfahrung“, sagte Kim Ullmann, als sie FSJlerin
in der Förderstätte der Regnitz-Werkstätten war. Sie hat sich danach
für eine Ausbildung zur Heilerziehungspflegerin entschieden. 

Stellen für das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) oder auch den
Bundesfreiwilligendienst (BFD) gibt es in folgenden Einrichtungen:
Inklusiver Kindergarten, Georg-Zahn-Schule/-Tagesstätte, Regnitz-
Werkstätten, Wohnstätten und Offene Hilfen.  FSJ oder BFD bieten
die Chance für neue Erfahrungen, sich beruflich im sozialen Bereich
beziehungsweise in der Behindertenarbeit zu orientieren sowie
Wartezeiten zwischen Schule, Ausbildung und Studium sinnvoll
zu überbrücken. Beide sind gesetzlich geregelte Freiwilligendienste
für alle, die ihre Schulpflicht erfüllt haben – das FSJ für junge Leute
ab 16 Jahre bis 27 Jahre, der BFD für alle Altersgruppen. Für beides
wird begleitend ein umfangreiches Bildungsprogramm angeboten.
Taschengeld und Leistungen für Unterkunft und Verpflegung be-
laufen sich auf mindestens 440 Euro im Monat. Der Arbeitgeber
führt zusätzlich Sozialversicherungsbeiträge ab.
     Kontakt: ulrich.kahnt@lebenshilfe-erlangen.de, Telefon
09131/9207-114 oder gleich eine Bewerbung per Mail mit
Lebenslauf und dem letzten Zeugnis schicken. Oder per Post:
Lebenshilfe Erlangen, Ulrich Kahnt, Goerdelerstraße 21, 91058
Erlangen. Infos auch unter www.lebenshilfe-erlangen.de
     

des Gemeinderates am 17. Dezember 2019

Tagesordnung
1.  Berichterstattung der Kommandanten der Feuerwehren

Möhrendorf und Kleinseebach
2.  Berichterstattung des Seniorenbeirates Möhrendorf
3.  Bestellung von Frau Daut zur Standesbeamtin

Aus der Sitzung



Projekte des Seniorenbeirates Möhrendorf
Regelmäßige Sitzungen, im Jahr 2019 fanden 5 öffentliche Treffen
im Ratssaal mit termingerechter Ladung und Protokollführung statt;
nichtöffentliche Themen werden isoliert behandelt (wie z. B.
Bedürftigkeit für Weihnachtspakete).

Konkrete Projekte des Seniorenbeirates

Seniorenfreundlicher Fahrdienst zum Versorgungszentrum RE-
WE/Apotheke/Bank
Aktuell werden die betroffenen Mitbürger/innen von zu Hause ab-
geholt und zurückgebracht. 5 Fahrer, gemeindliches Elektroauto,
perfekter Service über den Bauhof

Lesepaten in der Grundschule 
Jeweils für die Schüler der 2. Klassen; aktuell 6 Gruppen und 2
Einzelbetreuungen am Montag nach dem regulären Unterricht

Monatliches Treffen mit Denken und Konzentrieren-Übungen

Computerworkshop in Kooperation mit der Grundschule

Weihnachtspakete
Für aktuell 5 ältere Mitbürger/innen in Möhrendorf (Auswahl über
kirchliche Institutionen) sowie kleine Anerkennungspräsente in
Form von selbst hergestellten Marmeladen für Mitarbeiter der
Sozialeinrichtung „VergißMichNicht“

Es besteht eigentlich weniger finanzielle Not, eher soziale
Einsamkeit bei relativer Bedürftigkeit

Neben dem Präsent-Einkauf (jetzt 2019 über 210 €) wurden auch
anonyme Geldgeschenke an speziell bedürftige Mitbürger über
den Seniorenbeirat vermittelt

Vermittlung von Pflege-Hilfe-Stellen  
Für ältere, alleinstehende Möhrendorfer Mitbürger von z. T. aus-
wärtigen Angehörigen/Verwandten (in 2019 waren es 6 Fälle)

Jetzt neu in diesem Jahr eine Kooperation mit der Gruppierung
„Junge Alte“ 
(kein Verein) mit finanzieller Unterstützung für die Planung von mo-
natlichen kulturellen Veranstaltungen im Umkreis von Möhrendorf
(z. B. Schwurgerichtssaal in Nürnberg, Spielzeugmuseum in
Nürnberg, Judenfriedhof in Zeckern)

Dies ist aufgrund einer Spende in Höhe von 1.000 € der Stadt-
und Kreissparkasse Erlangen-Höchstadt-Herzogenaurach für
ehrenamtliche Seniorenarbeit 2019 möglich geworden. Auf
die Spende der Sparkasse sollte im Rahmen unserer
Öffentlichkeitsarbeit hingewiesen werden.

Zusätzliche Veranstaltungen des Seniorenbeirates Möhrendorf

Vorstellung einer „Hausnotruf“-Einrichtung durch Vertreter des
Malteser-Dienstes am 3.5.2019 mit 25 Teilnehmern/Besuchern

Vortrag mit praktischen Anwendungen im Straßenverkehr für äl-
tere Menschen: ein Projekt vom ADAC „Sicher Mobil“ am
23.10.2019 mit über 30 Besuchern

Kreis-Seniorenbeirats-Sitzung am 26.11.2019 mit über 35
Besuchern zur Diskussion „Wohnen im Alter“ und Besichtigung
der Einrichtung „Vergißmichnicht“

Computer Kurse am 21. und 23.10.2019 in der Grundschule

4.  Bauvorlagen (nur jene, die einer Veröffentlichung zugestimmt
haben):

4.1 Keine Veröffentlichung
4.2 Keine Veröffentlichung
4.3 Keine Veröffentlichung
4.4 Antrag auf Baugenehmigung: Anbau für Jugend- und

Vereinsnutzung an die Sporthalle Möhrendorf und Errichtung
einer Lagerhalle, Fl. Nr. 624, 625, 626, 713 Gmkg. Möhrendorf,
Dechsendorfer Str. 2 (BV2019-037)

5.  Bebauungsplan 19/18 "Parkplatz REWE"
5.1 Behandlung der Bedenken und Anregungen zum Vorentwurf
5.2 Billigung und Auslegung zum Entwurf
6.  Bebauungsplan 19/19 "Parkplatz Fischküche Reck"
6.1 Behandlung der Bedenken und Anregungen zum Vorentwurf
6.2 Billigung und Auslegung zum Entwurf
7.  Aufhebungsverfahren Bebauungsplan 19/1 C "Speck- und

Fichteläcker"
7.1 Behandlung der Bedenken und Anregungen zum Vorentwurf
7.2 Billigung und Auslegung zum Entwurf
8.  6. Änderung Flächennutzungsplan (Teilbereich B-Plan 19/18

und 19/19)
8.1 Behandlung der Bedenken und Anregungen zum Vorentwurf
8.2 Billigung und Auslegung zum Entwurf
9.  Vorstellung Konzept "Car-Sharing" und Beschlussfassung zur

Bereitstellung eines Stellplatzes

TOP 1
Berichterstattung der Kommandanten der Feuerwehren
Möhrendorf und Kleinseebach
Sachverhalt:
Bürgermeister Fischer begrüßt die Kommandanten unserer
Freiwilligen Feuerwehren Möhrendorf, Herrn Bernd Schlee, und
der FFW Kleinseebach, Herrn Jürgen Bratengeier.

Die Kommandanten beider Feuerwehren berichten über
Einsatzstatistiken, geleistete Einsätze und Übungen, Ausbildungen
und Prüfungen sowie Mitgliederzahlen und weitere Aktivitäten. 

Bürgermeister Fischer bedankt sich eingehend bei den
Feuerwehren für deren Dienste; der Gemeinderat schließt sich der
Anerkennung klopfend an.
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis.

TOP 2
Berichterstattung des Seniorenbeirates Möhrendorf
Sachverhalt:
Bürgermeister Thomas Fischer bittet den Vorsitzenden des
Seniorenbeirates, Herrn Dr. Friedrich Franke, um seine
Berichterstattung:

Der Seniorenbeirat Möhrendorf 
ist im Internet Möhrendorf abrufbar (kein neuer Flyer)
Leben und Wohnen
Unsere Senioren, Seniorenbeirat
Anlaufstelle Hauptstr. 16
Regelmäßige Sprechstunden 
Mitglieder: aktuell 10 Mitglieder mit Foto (Datenschutz abgeklärt)
Vorsitzender, Stellvertreter, Mitglieder

Rechtliche Grundlagen
Der Seniorenbeirat ist ein Organ der Gemeinde
In Bayern sind die Landkreise und kreisfreien Städte per Gesetz
(Sozialgesetzbuch) verpflichtet, seniorenpolitische Gesamtkonzepte
zu entwickeln, wie notwendige Versorgungsstrukturen für Altenhilfe
im ambulanten Bereich sowie auch neue Wohn- und Pflegeformen
für ältere und pflegebedürftige Menschen.
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Ausblick: Narrlangia-Rot-Weiss mit Seniorenprunksitzung am
09.02.2020 ab 14.30 Uhr in der Turnhalle der Grundschule in
Möhrendorf.

Bürgermeister Fischer und Gemeinderat bedanken sich für die
ausführliche Berichterstattung beim Vorsitzenden Herrn Dr. Franke
und bei allen Seniorenbeiratsmitgliedern für die ehrenamtliche
Tätigkeit im Seniorenbeirat.

TOP 3
Bestellung von Frau Daut zur Standesbeamtin
Sachverhalt:
Die tägliche Arbeit im Standesamt mit zunehmend schwierigen
Rechtsfragen im engen Kontakt mit dem Bürger erfordert verläss-
liche Lösungen. Deshalb muss ein Sachbearbeiter des
Standesamtes die Prüfung des gehobenen Dienstes bzw. die
Fachprüfung II abgelegt haben. 

Nach § 2 Abs. 1 AVPStG darf zum/zur Standesbeamten/in nur be-
stellt werden, wer 

1.  die Prüfung des gehobenen Dienstes bzw. die Fachprüfung II
mit Erfolg abgelegt hat. 

2.  an einem Einführungslehrgang für Standesbeamte mit Erfolg
teilgenommen hat und

3.  als Sachbearbeiter oder zu Einweisung bei einem Standesamt
als Sachbearbeiterin mindestens 3 Monate tätig gewesen ist. 

4.  im Dienst- oder Beschäftigungsverhältnis zum Rechtsträger
des Standesamtes steht. 

Nachdem Frau Daut in der Zeit vom 11. – 22. November 2019 am
Einführungslehrgang mit Erfolg teilgenommen hat und die
Einweisungszeit von 3 Monaten am 31.12.2019 endet, ergeht sei-
tens der Verwaltung die folgende Beschlussempfehlung für den
Gemeinderat. 

Beschluss:
Der Gemeinderat Möhrendorf beschließt, die Verwaltungswirtin
Frau Rebecca Daut mit Wirkung vom 01.01.2020 zur
Standesbeamtin für den Standesamtsbezirk Möhrendorf zu be-
stellen. 
Abstimmungsergebnis: 16 : 0 angenommen

TOP 4
Bauvorlagen (nur jene, die der Veröffentlichung zugestimmt
haben):

TOP 4.1 – keine Zustimmung zur Veröffentlichung
TOP 4.2  – keine Zustimmung zur Veröffentlichung
TOP 4.3 – keine Zustimmung zur Veröffentlichung

TOP 4.4
Antrag auf Baugenehmigung: Anbau für Jugend- und
Vereinsnutzung an die Sporthalle Möhrendorf und Errichtung
einer Lagerhalle, Fl. Nr. 624, 625, 626, 713 Gmkg. Möhrendorf,
Dechsendorfer Str. 2 (BV2019-037)
Antragsteller: Gemeinde Möhrendorf
Sachverhalt / Stellungnahme der Bauverwaltung (Hoyer):
Die Gemeinde Möhrendorf möchte einen Anbau für Jugend und
Vereinsnutzung an die Sporthalle Möhrendorf und eine Lagerhalle
errichten.

Das Grundstück befindet sich im Geltungsbereich des
Bebauungsplanes Sport und Freizeitanlage Dechsendorfer Straße.
Für das Bauvorhaben sind folgende Befreiungen notwendig:
-    Baugrenzen
-    Dachneigung
-    Dachform (Flachdach)

Des Weiteren wird noch eine Befreiung von der Versickerungspflicht
benötigt.
Im Bau-, Umwelt- und Liegenschaftsausschuss ist zu beraten,
ob für das Bauvorhaben das gemeindliche Einvernehmen er-
teilt wird.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des Bauausschusses,
dem Antrag auf Baugenehmigung in der vorliegenden Form zu-
zustimmen.
Abstimmungsergebnis: 16 : 0 angenommen

TOP 5
Bebauungsplan 19/18 "Parkplatz REWE"
TOP 5.1
Behandlung der Bedenken und Anregungen zum Vorentwurf
Sachverhalt:
Bebauungsplan 19/18 Parkplatz Rewe / TÖB-Beteiligung § 4
Abs. 1 BauGB
Trägerbeteiligung

34 Träger öffentlicher Belange einschließlich der
Nachbargemeinden wurden mit Schreiben per E-Mail vom
22.10.2019 um Stellungnahme bis zum 30.11.2019 zum Vorentwurf
der o. g. Planungen gebeten.

12 Träger öffentlicher Belange erhoben in ihren Stellungnahmen
keine Einwände bzw. sahen die von ihnen zu vertretenden
Belange nicht berührt.
TenneT TSO GmbH, Bamberg
Main Donau Netzgesellschaft, Nürnberg
Regierung von Mittelfranken, Gewerbeaufsicht, Nürnberg
Staatliches Bauamt Nürnberg
Stadt Erlangen
Amt für Landwirtschaft und Forsten, Fürth
Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken, Ansbach
Stadt Baiersdorf
Landratsamt Erlangen-Höchstadt (SG 61.2 Verkehrssicherheit,
SG 24 ÖPNV, SG 41 Kommunale Abfallwirtschaft, SG 73 Hygiene,
SG 52 Tiefbau)
Planungsverband Industrieregion Mittelfranken
Wasser- und Schifffahrtsamt Nürnberg
Handwerkskammer für Mittelfranken, Nürnberg

19 der angeschriebenen Träger öffentlicher Belange haben
bis zur Vorbereitung der Beschlussvorlage am 30.11.2019 keine
Stellungnahme abgegeben:
Bayerischer Bauernverband, Herzogenaurach
Bund Naturschutz Deutschland, Kreisgruppe Erlangen
Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
Bayernwerk Netzcenter GmbH
Deutsche Post, Immobilienservice
Deutsche Post, Postdienst
Deutsche Telekom
Erlanger Stadtwerke AG
Evang. Pfarramt, Möhrendorf
Fernwasserversorgung Oberfranken
Gemeinde Bubenreuth
Gemeinde Röttenbach
IHK, Erlangen
Kath. Kirchengemeinde St. Elisabeth, Möhrendorf
Landesbund für Vogelschutz
Landratsamt Erlangen-Höchstadt, Beauftragter für Menschen mit
Behinderung
Kreisbrandrat Rocca
Kreisheimatpflegerin
Vermessungsamt Erlangen



Amt für Landwirtschaft und Forsten, Fürth
Amt für ländliche Entwicklung Mittelfranken, Ansbach
Stadt Baiersdorf
Landratsamt Erlangen-Höchstadt (SG 61.2 Verkehrssicherheit,
SG 24 ÖPNV, SG 41, Kommunale Abfallwirtschaft, SG 73 Hygiene)
Planungsverband Industrieregion Mittelfranken
Wasser- und Schifffahrtsamt Nürnberg
Handwerkskammer für Mittelfranken, Nürnberg

19 der angeschriebenen Träger öffentlicher Belange haben
bis zur Vorbereitung der Beschlussvorlage am 30.11.2019 keine
Stellungnahme abgegeben:
Bayerischer Bauernverband, Herzogenaurach
Bund Naturschutz Deutschland, Kreisgruppe Erlangen
Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
Bayernwerk Netzcenter GmbH
Deutsche Post, Immobilienservice
Deutsche Post, Postdienst
Deutsche Telekom
Erlanger Stadtwerke AG
Evang. Pfarramt, Möhrendorf
Fernwasserversorgung Oberfranken
Gemeinde Bubenreuth
Gemeinde Röttenbach
IHK, Erlangen
Kath. Kirchengemeinde St. Elisabeth, Möhrendorf
Landesbund für Vogelschutz
Landratsamt Erlangen-Höchstadt, Beauftragter für Menschen mit
Behinderung
Kreisbrandrat Rocca
Kreisheimatpflegerin
Vermessungsamt Erlangen

4 Träger der öffentlichen Belange haben in ihren Stellungnahmen
Anregungen bzw. Einwände vorgebracht:
Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege, München
Landratsamt Erlangen-Höchstadt
Regierung von Mittelfranken, Regionsbeauftragter
Regierung von Mittelfranken, Ansbach
Wasserwirtschaftsamt Nürnberg

Öffentliche Auslegung
Im Rahmen der frühzeitigen Bürgerbeteiligung gem. § 3 Abs. 1
BauGB haben die Planunterlagen vom 11.06.2019 - 10.07.2019
im Rathaus Möhrendorf öffentlich ausgelegen.
Aus den Reihen der Bürger liegen keine schriftlichen
Stellungnahmen vor.

Die eingegangenen Hinweise, Anregungen und Einwendungen
werden aufgrund des erheblichen Umfanges hier nicht abgedruckt.

Beschluss:
Die Anregungen und Einwände der Träger öffentlicher Belange
werden zur Kenntnis genommen. Die o. g. Abwägungen und
Beschlüsse hierzu sind in den Entwurf einzuarbeiten.
Abstimmungsergebnis: 16 : 0 angenommen

TOP 6.2
Billigung und Auslegung zum Entwurf

Sachverhalt:
Dieser Tagesordnungspunkt entfällt, da keine Auslegung vorliegt.

Bürgermeister Fischer gibt das weitere Vorgehen zum
Bebauungsplan 19/19 Parkplatz Fischküche Reck bekannt:
-    Notwendigkeit der Anzahl der Stellplätze erläutern
-    Redaktionelle Ergänzungen und Korrekturen
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4 Träger der öffentlichen Belange haben in ihren Stellungnahmen
Anregungen bzw. Einwände vorgebracht:

Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege, München
Landratsamt Erlangen-Höchstadt
Regierung von Mittelfranken, Regionsbeauftragter
Regierung von Mittelfranken, Ansbach
Wasserwirtschaftsamt Nürnberg 

Öffentliche Auslegung
Im Rahmen der frühzeitigen Bürgerbeteiligung gem. § 3 Abs. 1
BauGB haben die Planunterlagen vom 11.06.2019 - 10.07.2019
im Rathaus Möhrendorf öffentlich ausgelegen. Aus den Reihen
der Bürger liegen zwei schriftliche Stellungnahmen vor.
Die eingegangenen Hinweise, Anregungen und Einwendungen
werden aufgrund des erheblichen Umfanges hier nicht abgedruckt.

Beschluss:
Die Anregungen und Einwände der Träger öffentlicher Belange
werden zur Kenntnis genommen. Die o. g. Abwägungen und
Beschlüsse hierzu sind in den Entwurf einzuarbeiten.
Abstimmungsergebnis: 16 : 0 angenommen

TOP 5.2
Billigung und Auslegung zum Entwurf

Sachverhalt:
Dieser Tagesordnungspunkt entfällt, da keine Auslegung vorliegt.

Bürgermeister Fischer gibt das weitere Vorgehen zum
Bebauungsplan 19/18 Parkplatz Rewe bekannt:
-    Alternativprüfung
-    Notwendigkeit der Anzahl der Stellplätze erläutern
-    Einbeziehung von bestehenden Stellflächen prüfen
-    Redaktionelle Ergänzungen und Korrekturen
-    Umweltbericht erstellen
-    sap erstellen lassen
-    Naturschutz Ausführungen erstellen
-    Schallgutachten muss ergänzt werden
-    Festsetzungen zum Lärmschutz im B-Plan mit aufnehmen
-    Antrag auf Ausnahmegenehmigung muss gestellt werden
-    Planerischer und rechnerischer Nachweis einer Entwässerung
     erstellen (Merkblatt DWA A138 und M153)

TOP 6
Bebauungsplan 19/19 "Parkplatz Fischküche Reck"
TOP 6.1
Behandlung der Bedenken und Anregungen zum Vorentwurf
Sachverhalt:
Bebauungsplan 19/19 Parkplatz Fischküche Reck / TÖB-
Beteiligung § 4 Abs. 1 BauGB
Trägerbeteiligung

34 Träger öffentlicher Belange einschließlich der
Nachbargemeinden wurden mit Schreiben per E-Mail vom
22.10.2019 um Stellungnahme bis 30.11.2019 zum Vorentwurf der
o. g. Planungen gebeten.

12 Träger öffentlicher Belange erhoben in ihren Stellungnahmen
keine Einwände bzw. sahen die von ihnen zu vertretenden
Belange nicht berührt.

TenneT TSO GmbH, Bamberg
Main Donau Netzgesellschaft, Nürnberg
Regierung von Mittelfranken, Gewerbeaufsicht, Nürnberg
Staatliches Bauamt Nürnberg
Stadt Erlangen
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-    Umweltbericht erstellen
-    sap erstellen lassen und danach im B-Plan 
     Ausgleichsmaßnahmen festsetzen
-    Naturschutz Ausführungen erstellen
-    Antrag auf Ausnahmegenehmigung muss gestellt werden
-    Planerischer und rechnerischer Nachweis einer Entwässerung
     erstellen (Merkblatt DWA A138 und M153)

TOP 7
Aufhebungsverfahren Bebauungsplan 19/1 C "Speck- und
Fichteläcker"
TOP 7.1
Behandlung der Bedenken und Anregungen zum Vorentwurf
Sachverhalt:
Bebauungsplan 19/1 C Speck- und Fichteläcker
Aufhebungsverfahren/ TÖB-Beteiligung § 4 Abs. 1 BauGB  -
Trägerbeteiligung

35 Träger öffentlicher Belange einschließlich der
Nachbargemeinden wurden mit Schreiben per E-Mail vom
18.10.2019 um Stellungnahme bis 30.11.2019 zum Vorentwurf der
o. g. Planungen gebeten.

14 Träger öffentlicher Belange erhoben in ihren Stellungnahmen
keine Einwände bzw. sahen die von ihnen zu vertretenden
Belange nicht berührt.

Regierung von Mittelfranken, Gewerbeaufsicht, Nürnberg
Fernwasserversorgung Oberfranken, Kronach
Planungsverband Region Nürnberg, Nürnberg
Bayerischer Bauernverband, Herzogenaurach
Wasserwirtschaftsamt Nürnberg, Nürnberg
Staatliches Bauamt Nürnberg
Stadt Erlangen
Amt für Landwirtschaft und Forsten, Fürth
Amt für Landwirtschaft und Forsten, Erlangen
Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken, Ansbach
Regierung von Mittelfranken, Ansbach
IHK, Nürnberg für Mittelfranken
Landratsamt Erlangen-Höchstadt, SG 40.2 Immissionsschutz, SG
40 Umweltamt, SG 40 Naturschutz, SG 73 Hygiene
Wasser- und Schifffahrtsamt Nürnberg

20 der angeschriebenen Träger öffentlicher Belange haben
bis zur Vorbereitung der Beschlussvorlage am 30.11.2019 keine
Stellungnahme abgegeben:
Bund Naturschutz Deutschland, Kreisgruppe Erlangen
Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege
Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
Deutsche Post, Immobilienservice
Deutsche Post, Postdienst
Deutsche Telekom
Erlanger Stadtwerke AG
Evang. Pfarramt, Möhrendorf
Stadt Baiersdorf
Gemeinde Bubenreuth
Gemeinde Röttenbach
Handwerkskammer
Kath. Kirchengemeinde St. Elisabeth, Möhrendorf
Landesbund für Vogelschutz
Landratsamt Erlangen-Höchstadt, Beauftragter für Menschen mit
Behinderung
Kreisbrandrat Rocca
Kreisheimatpflegerin
Main Donau Netzgesellschaft
Vermessungsamt Erlangen
Tennet TSO GmbH

2 Träger der öffentlichen Belange haben in ihren Stellungnahmen
Anregungen bzw. Einwände vorgebracht:
Bayernwerk Netz GmbH, Bamberg
Landratsamt Erlangen-Höchstadt

Öffentliche Auslegung
Im Rahmen der frühzeitigen Bürgerbeteiligung gem. § 3 Abs. 1
BauGB haben die Planunterlagen vom 11.11.2019 - 10.12.2019
im Rathaus Möhrendorf öffentlich ausgelegen.
Aus den Reihen der Bürger liegen keine schriftlichen
Stellungnahmen vor.
Die eingegangenen Hinweise, Anregungen und Einwendungen
werden aufgrund des erheblichen Umfanges hier nicht abgedruckt.

Konsequenzen der Aufhebung eines Bebauungsplanes
Veränderungssperre und Zurückstellung von Baugesuchen 
Die Planungshoheit der Gemeinde erlaubt es, auch nach einem
öffentlich bekannt gemachten Beschluss zur Aufhebung eines
Bebauungsplans gegenüber vorliegenden Anträgen auf
Baugenehmigung einen Antrag auf Zurückstellung nach § 15
BauGB zu stellen oder eine Veränderungssperre nach § 14 BauGB
zu erlassen.

Kenntnisnahme, die Gemeinde hat hier dann wieder das Recht
einen Antrag auf Zurückstellung zu stellen oder eine
Veränderungssperre zu erlassen.

Planungsrechtliche Folge der Aufhebung 
Durch die Aufhebung einer Bebauungsplansatzung wird der
Bebauungsplan insgesamt oder ggf. in räumlich abgegrenzten
Teilen mit allen Festsetzungen und auch seinem Geltungsbereich
ersatzlos aufgehoben. Die zuvor nach den Festsetzungen errich-
teten Gebäude behalten ihren Bestandsschutz.
Die Angaben der Gemeinde zur künftigen Beurteilung der
Zulässigkeit von Vorhaben können nur nachrichtlichen Charakter
haben, da die Einordnung nach § 34 oder § 35 BauGB der
Baugenehmigungsbehörde im Einzelfall unterliegt.

Kenntnisnahme, die Gemeinde wurde durch die Betroffenen
Eigentümer gebeten den Bebauungsplan aufzuheben.
Nachteile der Grundstückseigentümer werden nicht gesehen.
Eine Aufhebung wird als positiv erachtet.

Entschädigung
Hebt die Gemeinde einen rechtsverbindlichen Bebauungsplan,
auf dessen Bestand die Grundstückseigentümer oder sonstige
Berechtigte berechtigterweise vertrauen können, ersatzlos auf,
kann das einen Vertrauensschaden darstellen und
Entschädigungsansprüche auslösen. Dies trifft nicht zu, wenn die
Gemeinde verpflichtet ist, einen unwirksamen und damit nicht
rechtsverbindlichen Bebauungsplan aus rechtsstaatlichen Gründen
formell aufzuheben. Allerdings bleibt der bei der Entscheidung zu-
grunde gelegte Tatbestand der Unwirksamkeit gerichtlich nach-
prüfbar.

Nach § 43 Abs. 2 BauGB bemisst sich die mögliche Entschädigung
innerhalb einer Frist von sieben Jahren ab Zulässigkeit nach dem
Unterschied zwischen dem Wert des Grundstücks aufgrund der
zulässigen Nutzung und seinem Wert, der sich infolge der
Aufhebung ergibt. Bei einer Aufhebung von Bauland können recht
hohe Entschädigungsanforderungen auf die Gemeinde zukom-
men.

Nach Ablauf der Siebenjahresfrist kann der Grundstückseigentümer
nach § 42 Abs. 3 BauGB nur noch eine Entschädigung für die
Differenz zwischen ausgeübter Nutzung und nach Aufhebung des
Bebauungsplans nach § 34 oder § 35 BauGB zulässiger Nutzung
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Fernwasserversorgung Oberfranken
Gemeinde Bubenreuth
Gemeinde Röttenbach
IHK, Erlangen
Kath. Kirchengemeinde St. Elisabeth, Möhrendorf
Landesbund für Vogelschutz
Landratsamt Erlangen-Höchstadt, Beauftragter für Menschen mit
Behinderung
Kreisbrandrat Rocca
Kreisheimatpflegerin
Vermessungsamt Erlangen

3 Träger der öffentlichen Belange haben in ihren Stellungnahmen
Anregungen bzw. Einwände vorgebracht:
Landratsamt Erlangen-Höchstadt
Regierung von Mittelfranken, Regionsbeauftragter
Regierung von Mittelfranken, Ansbach
Wasserwirtschaftsamt Nürnberg

Öffentliche Auslegung
Im Rahmen der frühzeitigen Bürgerbeteiligung gem. § 3 Abs. 1
BauGB haben die Planunterlagen vom 11.06.2019 - 10.07.2019
im Rathaus Möhrendorf öffentlich ausgelegen.
Aus den Reihen der Bürger liegen keine schriftliche Stellungnahme
vor.
Die eingegangenen Hinweise, Anregungen und Einwendungen
werden aufgrund des erheblichen Umfanges hier nicht abgedruckt.

Beschluss:
Die Anregungen und Einwände der Träger öffentlicher Belange
werden zur Kenntnis genommen. Die o. g. Abwägungen und
Beschlüsse hierzu sind in den Entwurf einzuarbeiten.
Abstimmungsergebnis: 16 : 0 angenommen

TOP 8.2
Billigung und Auslegung zum Entwurf
Sachverhalt:
Dieser Tagesordnungspunkt entfällt, da keine Auslegung vorliegt.

Bürgermeister Fischer gibt das weitere Vorgehen zur 6. Änderung
FLNP der Gemeinde Möhrendorf bekannt:

-    Alternativprüfung
     Darlegung, dass es keine anderen alternativen Ausweisungen

gibt Notwendigkeit der Stellplätze erläutern
-    Erläuterung, warum eine FLNP-Änderung seit der Versagung

2005 an dieser Stelle nunmehr zulässig sein soll
-    Planzeichnungen im größeren Maßstab und Gegenüberstellung

Bestand und Änderung Nachrichtliche Übernahme
Überschwemmungsgebiet

-    Umweltbericht erstellen
-    Naturschutz Ausführungen erstellen
-    Redaktionelle Änderungen am Plan und Begründung

TOP 9
Vorstellung Konzept "Car-Sharing" und Beschlussfassung
zur Bereitstellung eines Stellplatzes
Sachverhalt:
Auf den Vertragsentwurf und den Flyer des Anbieters „mikar“,
beides eingestellt im Ratsinformationssystem, wird hinge-
wiesen.

Das Unternehmen Mikar als Anbieter für Carsharing ist auf Bitten
von Bürgermeister Fischer auf die Kommune Möhrendorf zuge-
kommen und hat ihr Carsharing-Konzept vorgestellt. Im Gegensatz
zu regionalen Anbietern (Carsharing Erlangen etc.) muss der Nutzer
sich nicht durch eine Einlage finanziell beteiligen sondern sich nur
über eine App registrieren und den Nachweis über eine gültige

verlangen. Wird das bisher festgesetzte Bauland also auch sieben
Jahre nach Zulässigkeit noch als landwirtschaftliche Fläche genutzt,
kann die Gemeinde einen nicht mehr städtebaulich relevanten
Bebauungsplan entschädigungslos aufheben.

Kenntnisnahme, ein Vertrauensschaden entsteht in diesem
Fall nicht, da die Grundstückseigentümer die Aufhebung wün-
schen und initiiert haben. Folglich wird auch keine Gefahr ei-
nes Entschädigungsanspruchs gesehen.

Beschluss:
Die Anregungen und Einwände der Träger öffentlicher Belange
werden zur Kenntnis genommen. Die o. g. Abwägungen und
Beschlüsse hierzu sind in den Entwurf einzuarbeiten.
Abstimmungsergebnis: 16 : 0 angenommen

TOP 7.2
Billigung und Auslegung zum Entwurf
Sachverhalt:
Dieser Tagesordnungspunkt entfällt, da keine Auslegung vorliegt.

TOP 8
6. Änderung Flächennutzungsplan (Teilbereich B-Plan 19/18
und 19/19)
TOP 8.1
Behandlung der Bedenken und Anregungen zum Vorentwurf
Sachverhalt:
6. Änderung Flächennutzungsplan / TÖB-Beteiligung § 4 Abs.
1 BauGB
Trägerbeteiligung

34 Träger öffentlicher Belange einschließlich der
Nachbargemeinden wurden mit Schreiben per E-Mail vom
22.10.2019 um Stellungnahme bis 30.11.2019 zum Vorentwurf der
o. g. Planungen gebeten.

12 Träger öffentlicher Belange erhoben in ihren Stellungnahmen
keine Einwände bzw. sahen die von ihnen zu vertretenden
Belange nicht berührt.

TenneT TSO GmbH, Bamberg
Main Donau Netzgesellschaft, Nürnberg
Regierung von Mittelfranken, Gewerbeaufsicht, Nürnberg
Staatliches Bauamt Nürnberg
Stadt Erlangen
Amt für Landwirtschaft und Forsten, Fürth
Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken, Ansbach
Stadt Baiersdorf
Landratsamt Erlangen-Höchstadt (SG 52 Tiefbau, SG 73 Hygiene,
SG 41, Kommunale Abfallwirtschaft, SG 61.2 Verkehrssicherheit)
Planungsverband Industrieregion Mittelfranken
Wasser- und Schifffahrtsamt Nürnberg
Handwerkskammer für Mittelfranken, Nürnberg

20 der angeschriebenen Träger öffentlicher Belange haben
bis zur Vorbereitung der Beschlussvorlage am 30.11.2019 keine
Stellungnahme abgegeben:
Bayerischer Bauernverband, Herzogenaurach
Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege
Bund Naturschutz Deutschland, Kreisgruppe Erlangen
Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
Bayernwerk Netzcenter GmbH
Deutsche Post, Immobilienservice
Deutsche Post, Postdienst
Deutsche Telekom
Erlanger Stadtwerke AG
Evang. Pfarramt, Möhrendorf
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Fahrerlaubnis vorlegen. Die genauen Informationen sind in den
Anlagen im Ratsinformationssystem einzusehen. 

Die Erfahrungen in anderen Kommunen haben gezeigt, dass als
Einstiegsmodell hier ein 9-Sitzer-Bus ausgewählt wird, der auch
den Vereinen, Firmen und allen Bürgern zur Verfügung steht. Das
Auto wird für 4 Jahre durch Werbung aus dem Gewerbe finanziert.
Mitwirkung der Gemeinde wird bei der Akquise, der
Zurverfügungstellung eines Parkplatzes und bei der Bestätigung
der Fahrerlaubnis erwartet.
In dem noch abzuschließenden Vertrag stellt die Gemeinde einen
Stellplatz zur Verfügung und geht keine weiteren finanziellen
Verpflichtungen ein. 

Finanzielle Beurteilung:
Keine Kosten zu erwarten

Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt dem Vertrag – mit der Streichung des 2.
Satzes unter 2. Standort/Ladepunkt „Bei einem elektrischen
Fahrzeug-Modell stellt der Vertragspartner eine technisch nut-
zungsfähige Schnellladesäule zur Verfügung.“ -  mit der Firma
Mikar zu und stellt einen Stellplatz zur Verfügung. 
Abstimmungsergebnis: 16 : 0 angenommen

Beschluss:
Die Führerscheinüberprüfung wird zu den allgemeinen
Publikumsverkehrszeiten durch das Einwohnermeldeamt vorge-
nommen.
Abstimmungsergebnis: 11 : 5 angenommen

Nächste Gemeinderatssitzung
Dienstag, 24.03.2020

Aus dem Veranstaltungskalender
März 2020

04.03.2020 Kulturverein 
     Patchwork
04.03.2020 Ev Kirche St Lau 
     Passionsandacht
06.03.2020 HuG Kleinseebach 
     Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
07.03.2020 Fischereiverein 
     Jahreshauptversammlung
10.03.2020 Seniorenbeirat 
     Denken und Konzentrieren
11.03.2020 Seniorenbeirat 
     Sprechstunde
11.03.2020 Kulturverein 
     Patchwork
11.03.2020 Ev Kirche St Lau 
     Passionsandacht
11.03.2020 CSU 
     Der etwas andere Stammtisch
12.03.2020 Ev Kirche St Lau 
     Seniorennachmittag 60+
13.03.2020 RC04 
     Jahreshauptversammlung
15.03.2020 DAV 
     Querbeetwanderung
16.03.2020 Kulturverein 

Veranstaltungen/
Vereinsnachrichten

     Literaturkreis
18.03.2020 Ev Kirche St Lau 
     Passionsandacht
19.03.2020 ASV 
     Jahreshauptversammlung
20.03.2020 VZO 
     Jahreshauptversammlung
22.03.2020 SKB 
     Jahreshauptversammlung
25.03.2020 Ev Kirche St Lau 
     Passionsandacht
26.03.2020 ASV 
     Jahreshauptversammlung (Ersatztermin)
27.03.2020 Kulturverein 
     Liederabend mit Starsopranistin Cornelia Götz
27.03.2020 AWO 
     Treff im KTZV
28.03.2020 HuG Kleinseebach 
     Obstbaumschnittkurs
28.03.2020 Frauenforum 
     Binden der Osterkrone
29.03.2020 Fischereiverein 
     Anfischen

Serenaden-Projektchor 2020
Im Jahr 2019 musste die Serenade mangels teilnehmender Chöre
leider abgesagt werden. Als einen Beitrag, die Serenade wieder
zu ermöglichen, möchte ich für die Serenade 2020 einen
„Serenaden-Projektchor“ anbieten. Nach dem Wegfall von zwei
Gesangvereinen (Kleinseebach und Möhrendorf) ziele ich auf am
Singen Interessierte, die sich nun Vereinen nicht mehr anschließen
können bzw. die vor 
dauerhaften Beitritten zurückschrecken. Ich meine, in Möhrendorf
gibt es weiterhin Interesse am Singen von Stücken, die auch über
die geistliche Musik hinaus gehen. Dabei denke ich an modern-
alpenländische Lieder bis zu bekanntem Swing (von Hubert von
Goisern bis George Gershwin).

Ob Sie schon singen oder auch nur mal das Chorsingen auspro-
bieren möchten. Kommen Sie doch bitte in den Wochen nach
Ostern bis zur Serenade zu Proben im Kellerraum des Rathauses
um zwei, drei nette Stücke einzuüben. Freuen wir uns an gemein-
samem Singen und bereichern wir gemeinsam die Serenade 2020!

Proben von 21.04. - 23.06.2020 jeweils dienstags von 20:00 bis
21:30 Uhr
im Kellerraum des Rathauses.

Auftritt bei der Serenade am Freitag 26.Juni 2020
Karl-Heinz Ziegler, (Chorleiter)

Seniorenfahrdienst
Der Seniorenbeirat freut sich, den Möhrendorfer Senioren eine
Fahrgelegenheit zu unserem Versorgungszentrum (z. B. REWE,
Post, Apotheke usw.) in der Kleinseebacher Straße anbieten zu
können.

Jeden Freitagnachmittag, ausgenommen an Feiertagen, fährt Sie
ein Mitglied des Seniorenbeirats zum Versorgungszentrum. Die
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Zustiegsstellen sind die offiziellen Haltestellen des ÖPNV Linie
254 der Fa. Vogel. Bei Bedarf kann man nach Anmeldung auch
von zuhause abgeholt werden. 
Beginn der Abholung jeweils ab 13.30 Uhr.

Ca. 1 Stunde später, nach Ihrem Einkauf oder sonstigen
Besorgungen, werden Sie direkt vom Parkplatz REWE nach Hause
gefahren. Dieser Service des Seniorenbeirats ist kostenlos. 
Noch Fragen? Bitte rufen Sie  Herrn Dr. F. Franke (Tel. 09133/4842)
dazu an.

Monatliche Treffen:
Denken und Konzentrieren

Im März findet am 10.03.2020 von 9.30 – 10.30 Uhr das Treffen
„Denken und Konzentrieren“ nur nach telefonischer Anmeldung
statt. Kontakt: Frau Eibert (Tel. 09133/4682). Die Teilnahme ist un-
verbindlich. Bitte Schreibzeug und Papier mitbringen.

Seniorensprechstunde
Die nächste Seniorensprechstunde, in der Sie Ihre Wünsche und
Anregungen vorbringen können, findet am 11.03.2020 von 10 –
11 Uhr im Rathaus statt. 
Kontakt: Herr Dr. Franke (Tel. 09133/4842) 

Erste-Hilfe-Kurs (Auffrischung)

Am 18. März 2020 ab 14.00 Uhr findet im Ratssaal Möhrendorf
ein kostenloser Erste-Hilfe-Kurs statt. Auch Einweisung in die
Handhabung „Defibrillator“. 
Nicht nur für Senioren. 

Im Anschluss Diskussion bei Kaffee und Kuchen. Bitte Anmeldung
bei Dr. Franke unter 09133/4842, da die Teilnehmerzahl auf 21 be-
grenzt ist. 

Whatsapp- und Computerkurs
(für alle Altersklassen)

Der Seniorenbeirat Möhrendorf bietet folgende Kurse an:

Whatsapp am 23.03.2020 praktische Anwendung der wichtigsten
Programme.
Die Teilnehmer werden gebeten ihr geladenes Smartphone mit-
zubringen. Wir werden die Theorie des letzten Kurses vom Oktober
in die Praxis umsetzen.

Kaufen und Sicherheit im Internet am 25.03.2020
Jeder Teilnehmer hat im Schulungsraum einen eigenen PC zum
Üben und Ausprobieren.

Bei Interesse wird am 30.03.2020 ein weiterer Kurs zum Thema
Familienforschung angeboten. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Ort der Veranstaltung ist der Computerraum der Grundschule
Möhrendorf.

Interessenten melden sich bitte an unter Tel.: 09131 42759
Spengler/Schächinger
oder per Email: rolschae3@gmail.com

Hinweis:
Die Kirchenbücher der ev. Gemeinde Möhrendorf stehen nunmehr
in Archion zu Verfügung und können online eingesehen werden.

Arbeitskreis FaMö

Fahrradfahren in Möhrendorf 
Nächstes Treffen 03.03.2020, 19 Uhr, Ra(d)haussaal
Thema: Diskussion der Arbeitsliste

Hallo, nach dem Einstieg im Januar, mit interessanten Vorschlägen
und einer lebhaften Diskussion, geht es bei unserem nächsten
Treffen um die Weiterführung und Ausarbeitung der Arbeitsliste
mit den gesammelten Punkten. Welche Lösung könnten sich die
Teilnehmer für die verschiedenen Punkte vorstellen, gibt es hierfür
eine Realisierbarkeit, mit welcher Priorität soll dieser Punkt verfolgt
werden, das sind die Themen für diesen Abend. Das Ziel ist, mit
dieser Liste das Gespräch mit Fachleuten und der Gemeinde zu
suchen, um die Umsetzbarkeit zu überprüfen. Ob wir schon am 3.
März unsere Arbeitsliste auf diesen Stand bekommen? Wir werden
sehen.

Es gibt noch ein paar frei Plätze im Ra(d)haussaal und so freuen
wir uns, wenn wir neben den Teilnehmern der ersten Runde noch
ein paar frische Radler oder Interessierte begrüßen können.

Wer Interesse an der Arbeitsliste hat, meldet sich bitte, am besten
per e-mail, bei
Jürgen Leißner, 09133/602610, FaMo-agenda21@web.de

Jahreshauptversammlung 2020

Einladung zur Jahreshauptversammlung am Donnerstag 19. März
um 19 Uhr in der Seebachtalhalle, Dechsendorferstraße 2 ergeht
an alle Mitglieder.                   

 Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Bericht des 1. Vorsitzenden
3.  Berichte der Abteilungen
4.  Ehrungen
5.  Bericht des Kassiers
6.  Bericht der Kassenprüfer
7.  Aussprache zu den Berichten
8.  Entlastung der Vorstandschaft
9.  Bestellung von 2 Kassenprüfern

10. Behandlung eingereichter Anträge (schriftl. Einreichung bis
13.3.2020 i.d.        Geschäftsstelle)
11.  Neuwahl des Vorstands
12.  Allgemeine Aussprache

Wir freuen uns auf die Ehrungen von 25-, 40-, 50- und 65- jährigen
Mitgliedschaften im Verein und bitten um zahlreiche Teilnahme,
damit wir die Jubilare gebührend feiern können.

Der Vorstand
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Monatstreff

Das monatliche AWO-Café findet am Freitag, den 27.03.2020 ab
15 Uhr im Vereinsheim der Kleintierzüchter statt.

In gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen kann man sich Rat
holen, über die Angebote der AWO informieren oder einfach nur
plaudern.

Stammtisch-Jubiläum

Wir vom Stammtischteam des „etwas anderen Stammtisch“ feiern
unser 5jähriges Jubiläum. Dazu laden  wir Sie alle recht herzlich
ein und würden uns freuen, Sie am 11. März 2020 um 10.30 Uhr
im Rathaussaal begrüßen zu dürfen. 

Anlässlich des Jubliäums beginnen wir mit einem Sektempfang,
dann einen Vortrag und anschließend ein gemeinsames Essen
mit anregenden Gesprächen.

Herzliche Grüße Ihr Stammtischteam
Fritz Rösch, Kathi Schindler, Mechthildis Möller

Jahreshauptversammlung 

Der CSU Ortsverband Möhrendorf lädt alle Mitglieder am Mittwoch,
18. März 2020 um 19.00 Uhr in die Fischküche Reck zur
Jahreshauptversammlung ein. Die Tagesordnung geht den
Mitgliedern separat zu. Die Vorstandschaft freut sich über eine
rege Teilnahme.

Thomas Fischer, 1.Vorsitzender

Veranstaltungen im März 2020
Donnerstag, 05.03.2020
Wanderung der Seniorengruppe nach Oberleinleiter
bei Heiligenstadt (Fränk. Schweiz)
Treffpunkt: 09.30 Uhr, Parkplatz Turnhalle Bubenreuth

Sonntag, 15.03.2020
Nachmittags-Wanderung der Querbeet-Gruppe
Treffpunkt: 14.00 Uhr, vor dem „Hexenbäck“

Samstag, 21.03.2020
Fahrt nach Schnaittach und Wanderung zur 

Festungsruine Rothenberg
Treffpunkt: 09.00 Uhr, Parkplatz Turnhalle Bubenreuth

Donnerstag, 26.03.2020
Sektionsabend mit einem Stammtisch (mit Berichten zum
Sektionsgeschehen)
Treffpunkt: 19.30 Uhr, Geschäftsstelle der Sektion
Bauhof 1 b

Samstag, 28.03.2020
Wanderung der Ortsgruppe AM-Nord rund um
Hiltpoltstein (bei Gräfenberg)
Treffpunkt: 09.00 Uhr, Parkplatz Gerätewerk

Die Geschäftsstelle der Sektion befindet sich im Bauhof 
Bubenreuth, Bauhof 1 b, und ist jeweils am Donnerstag, 
17.30 Uhr bis 19.00 Uhr geöffnet.

Ehrungen für treue Mitgliedschaft

Bei der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Möhrendorf am 24.01.2020 nahm der 1. Vorsitzende Sebastian
Bauer Ehrungen für treue Mitgliedschaft vor. In Würdigung und
Anerkennung der 25 – jährigen Vereinstreue wurde Vereinsmitglied
Peter Scheffer die Ehrennadel in Silber verliehen. Ferner konnte
Sebastian Bauer noch eine ganz besondere Auszeichnung verlei-
hen. Unser Vereinsmitglied Konrad Polster wurde für 60 Jahre
treue Mitgliedschaft geehrt.

v.l. 1. Bürgermeister Thomas Fischer, 1.Vorstand Sebastian Bauer,
Peter Scheffer, Konrad Polster, 2. Vorstand Raimund Klier

Sebastian Bauer dankte den Jubilaren für die langjährige Treue
und für die Mitwirkung zum Gelingen eines guten Vereinslebens.
Außerdem überreichte unser Vereinsmitglied und Dorfmetzger
Jürgen Reck der Jugend Feuerwehr eine Spende in Höhe von 500
Euro, die er durch den Erlös der Ehrenamtswurst finanzierte. Mit
dem Verkauf der Ehrenamtswurst hilft er den Helfern, die ein
Ehrenamt ausüben, denn ein Teil des Erlöses wird an gemeinnüt-
zige Vereine gespendet.
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v.l. 2. Kommandant Stephan Durst, Jugendwart Jens Ehrhardt, 1.
Kommandant Bernd Schlee, Jürgen Reck, 1. Vorstand Sebastian
Bauer, 1. Bürgermeister Thomas Fischer, 2. Vorstand Raimund
Klier

Heimatabend

Auch in diesem Jahr werden wir in regelmäßigen Abständen un-
seren Heimatabend veranstalten. Wir laden deshalb alle Mitglieder
am 06. März 2020 zum Heimatabend ins Vereinsheim der
Freiwilligen Feuerwehr Möhrendorf ganz herzlich ein. Beginn der
Veranstaltung ist um 19:00 Uhr.
Wir freuen uns auf interessante Gespräche, den einen oder ande-
ren Schafkopf oder einfach auch auf ein paar gemütliche Stunden
im Freundeskreis. Für Getränke ist gesorgt.
Die Vorstandschaft

Osterbrunnen
Liebe Möhrendorferinnen und Möhrendorfer,
das FrauenForum Möhrendorf sorgt seit Jahren für das Schmücken
des Brunnens vor dem Rathaus in der Osterzeit. Das Binden der
Osterkrone ist dabei der arbeitsintensivste Teil. Leider ist die
Unterstützung durch Helfer in den letzten Jahren zurückgegangen.
Das FrauenForum möchte sehr gerne auch weiterhin den Brunnen
mit einer Osterkrone schmücken und bittet daher um ihre Hilfe.
Termin: 28.3 2020, 10:00 Uhr im Bauhof der Gemeinde.
Für eine kleine Brotzeit, Kaffee und Getränke wird gesorgt.
Mitzubringen sind gute Laune, Gartenschere und
Gartenhandschuhe. Interessenten können sich bei C. Schröder
unter der 09133/789119  melden! Im Voraus besten Dank für Ihre
Unterstützung!
Ihr FrauenForum Möhrendorf

Wahlveranstaltung
Die Freien Wähler laden Sie herzlich zur Wahlveranstaltung am
Montag, den 2. März um 19:30 Uhr ein. Lernen Sie die
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Gemeinderatskandidaten der Freien Wähler für die Kommunalwahl
2020 kennen.  Zudem werden wir unsere kommunalpolitischen
Ziele darstellen und stehen Ihnen anschließend Rede und Antwort
zu Ihren Fragen.

Die Veranstaltung findet im Saal des Gasthauses Schuh in
Kleinseebach statt. Die Freien Wähler freuen sich auf Ihren Besuch!

Liebe Möhrendorfer,
der Gemeinschaftsacker geht in die zweite Runde. Der Pflanzplan
steht und will mit Leben gefüllt werden.
Für die Verwirklichung fehlt uns noch Mulchmaterial. Wir freuen
uns über Gras, Heu und Stroh sowie Astschnitt (für Hochbeete).
Voraussetzung wäre, dass die Pflanzen nicht (chemisch) gedüngt
oder gespritzt wurden. Die Spende kann über den Zaun in der
Nähe des Tors geworfen werden oder zu unseren regelmäßigen
Treffen am 3. Sonntag im Monat ab 10 Uhr abgegeben werden.

Gerne laden wir Interessierte zu unserer Sonntäglichen Gartenzeit
ein. Bis bald am Acker! 
Melanie Viebahn, gemeinschaftsacker@gmx.de

Triff die Grünen zu Gesprächen bei 
Wein und Musik

Am Sonntag, den 1.3. um 19 Uhr im Rathaus.
40 Jahre Grüne – Ein Anlass zur unterhaltsamen Betrachtung von
„Anfängen, Anekdoten, Aktuellem“ und eine Gelegenheit zu
Gesprächen mit unseren Kandidaten für Gemeinderat und Kreistag
aus Möhrendorf sowie den Nachbargemeinden, unserem
Landratskandidaten Manfred Bachmayer und unserem
Landtagsabgeordneten Christian Zwanziger.

Für Unterhaltung und Imbiss ist gesorgt.
Wir freuen uns auf Sie!

Monatstreffen

Am Sonntag, den 8. März um 19:30 Uhr treffen sich der
Möhrendorfer Ortsverband von Bündnis 90/Die Grünen und das
Grüne Bürgerforum Möhrendorf in der Gemeindescheune zu ihrem
offenen Monatstreffen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Vortrag

Wie kann eine klimaneutrale Industriegesellschaft funktionie-
ren?
Vortrag und Diskussion mit Prof. Dr. Peter Wasserscheid, FAU-
Erlangen, am Donnerstag, den 26. 3. um 19:30 Uhr im Ratssaal.
Eine überwältigende Mehrheit der Klimaforscher ist sich sicher,
dass CO2-Emissionen aus Verbrennungsprozessen
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von Öl, Kohle und Gas für die bereits deutlich erkennbare
Klimaveränderung verantwortlich sind. Als Folge dieser Erkenntnis
hat sich die Staatengemeinschaft 2015 in Paris bei der UN
Klimakonferenz dazu verpflichtet, die Emission klimaschädlicher
Gase in den nächsten 30 Jahren radikal zu reduzieren, um die
Erderwärmung auf 2 °C zu begrenzen.

Wie kann das gelingen? Müssen wir alle unser Mobilitätsverhalten,
unsere Ernährung und die vielen bequemen, aber energieintensiven
Gewohnheiten ändern? Oder gibt es auch technologische
Antworten auf die Notwendigkeit, in Zukunft keine fossilen
Brennstoffe mehr zu verbrennen? In jedem Fall wird ein tiefgrei-
fender Umbau unseres Energiesystems unter Einbeziehung aller
Erzeugungs- und Verbrauchssektoren notwendig sein.
Der Vortrag erläutert technische Optionen, um das heutige
Energiesystem so umzubauen, dass CO2- Emissionen radikal re-
duziert werden können. Er lädt zur Diskussion darüber ein, wie
eine nachhaltige und klimaneutrale Industriegesellschaft in Zukunft
funktionieren könnte.

Grünes Bürgerforum – BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Möhrendorf/Kleinseebach
gruenes-buergerforum-moehrendorf@gmx.de
Eva Hammer, Tel.: 09131 47658

Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen

Zu unserer Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen am Freitag
den 6.3.2020, um 20.00 Uhr, im Gasthaus Schuh (Saal), laden
wir alle aktiven und passiven Mitglieder herzlich ein. 

Die Vorstandschaft

Obstbaumschnittkurs

Zusammen mit dem Baumwart Herrn Roger Beuchert bieten wir
im März einen Obstbaumschnittkurs in Kleinseebach an. Der Kurs
besteht aus einem theoretischen und einem praktischen Teil (Dauer
insgesamt ca. 4 Stunden; Kosten 8,00 / pro Person). 

Termin: Samstag, den 28. März 2020 ab 9.00 Uhr (Feuerwehrhaus
Kleinseebach)
Teilnehmen kann jede Mitbürgerin und jeder Mitbürger. Über eine
rege Teilnahme würden wir uns freuen. Anfragen und Anmeldungen
verbindlich bei:
Rosalinde Kiepfer Tel. 0151/72426210   oder Hans Rentsch:
09133/4630.

Jahreshauptversammlung
Einladung zu nichtöffentlichen Jahreshauptversammlung der
Jagdgenossenschaft Möhrendorf am Mittwoch den 11.03.2020
um 19.30 Uhr im Gasthaus Reck in Oberndorf.
Folgende Tagespunkte werden behandelt:

1.  Bericht des Vorstandes
2.  Bericht des Kassiers
3.  Bericht des Schriftführers
4.  Verwendung des Jagdpachtreinertrages
5.  Wünsche und Anträge
6.  Be-und Entwässerungsverband 

Knapp Hermann, Jagdvorstand 

Liederabend

"Geschenk des Augenblicks" Konzert von und mit Cornelia Götz.
Der Kulturverein Möhrendorf lädt am 7. März um 20.00 Uhr zu ei-
nem Liederabend im Rathaussaal in Möhrendorf ein. Die
Sopranistin Cornelia Götz, die als Solistin u.a. an den Opern-häu-
sern Berlin, Covent Garden/London, Metropolitan/New York tätig
war, präsentiert eigene Lieder. Die Werke entstanden Dank der
Begegnung mit der Lyrikerin Silke Bauerfeind aus Neunkirchen
am Brand.
Ein besonderes Konzertvergnügen wünscht Ihnen der KVM-
Vorstand

Treffpunkt am Kanal unter der „Blauen Brücke“, Kleinseebacher
Seite.
- Walker/Nordic Walker:   Montags und mittwochs 18:00 Uhr. 
- Läufer:                Samstags 8:00 Uhr. 

Treffpunkt am Zugang von der Schulstraße zum Kanal (nahe der
Schule). 
- Walker/Nordic Walker:  Freitags 8:00 Uhr.

Wir freuen uns über Neu- und Wiedereinsteiger! Kommt einfach
vorbei, wenn ihr Interesse habt oder meldet euch bei den unten
angegebenen Kontakten.

Samstagmorgens laufen wir immer eine große Runde durch den
Wald; daher sollten Samstagmorgen-Läufer 10 km ohne
Unterbrechung laufen können. 

Fragen zum Laufen:
Uwe Hehn, Tel. 09131/450601, Mail Uwe.Hehn@web.de
Fragen zum (Nordic) Walking:
Christina Schistowski, Tel. 09131/44470, 
christina.schistowski@arcor.de

Ausbilder-Schüler-Vorspiel
am Sonntag, 29.03.2020, 15:00 Uhr, im Ratssaal.
Wir wollen Ihnen nicht nur regelmäßig unsere beiden Orchester,
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sondern auch unsere Ausbilder und deren Schüler präsentieren.
Junge Musiker von Mirjam Alards und Domenica Weidinger spielen
Stücke aus den Registern Waldhorn und Klarinette. Das Vorspiel
wird ca. eine Stunde dauern und eignet sich daher besonders auch
für Kinder, die Interesse an einer musikalischen Ausbildung zeigen.
Zusätzlich wird der Musikverein ihre vielfältigen Instrumente auch
wieder im Frühsommer in der Grundschule vorstellen.

Jahreshauptversammlung 2020 
mit Neuwahlen

Sehr geehrte Kameradinnen und Kameraden,

hiermit möchten wir euch ganz herzlich zu unserer
Jahreshauptversammlung am Sonntag, den 22. März ab 18:00
Uhr ins Gasthaus Schuh einladen.

Folgende Tagesordnung wird vorgeschlagen:
-    Begrüßung
-    Totengedenken
-    Bericht des Vorstandes
-    Ehrungen
-    Abstimmung Satzungsanpassung
-    Bericht des Schriftführers
-    Bericht des Kassiers
-    Bericht der Kassenprüfung und Entlastung des Kassiers
-    Bildung eines Wahlvorstandes
-    Entlastung der Vorstandschaft
-    Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft mit Beisitzer und 
     Kassenprüfer
-    Veranstaltungen 2020
-    Anträge

Die Vorstandschaft

Jahreshauptversammlung mit 
Vorstands-Neuwahlen

Der Verein Zufriedenheit Oberndorf lädt herzlich ein zur diesjährigen
Jahreshauptversammlung am Freitag, den 20. März 2020 um
19.00 Uhr im Saal unseres Vereinslokales Gasthaus Reck in
Oberndorf.

Tagesordnung
1.      Begrüßung
2.      Ehrung der Verstorbenen 
3.      Bericht des 1. Vorstandes
4.      Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
5.      Bericht des Schriftführers
6.      Neuaufnahmen
7.      Neuwahlen der Vorstandschaft und der Beisitzer
8.      Neuwahlen der Kassenprüfer

9.      Vorschau auf 2020
10.    Wünsche und Anträge für 2020
11.     Verschiedenes
Es wird um rege Teilnahme gebeten.

Hans-Joachim Weis, Vorsitzender des Vereins Zufriedenheit
Oberndorf (VZO)

„verzehren statt verschwenden“
Es ist ein kleiner, aber wichtiger Beitrag für unseren Planeten: ess-
bare Waren vor dem Müll zu retten. Ich danke allen die dieses
Angebot nutzen, und noch mehr denen, die es durch ihre Mithilfe
ermöglichen. 
Nun werden zwischendurch auch andere Dinge zum Weitergeben
gebracht und auf dem Rathaustisch abgelegt. Das ist nur dann in
Ordnung, wenn Sie zuverlässig die Reste am gleichen Tag zurück-
nehmen. Gerne (und lieber ist es mir), wenn sie diese Sachen nach
Rücksprache in der Neuen Straße 75, auf dem Bänkchen vor der
Haustüre abstellen. Der Rathaustisch muss aufgeräumt und an-
sehnlich sein.  
Die Abholzeiten sind weiterhin:
Montag gegen 16.00
Mittwoch gegen 16.00
Donnerstag gegen 14.30
Samstag gegen 14.00 und gegen 16.00
Immer vorausgesetzt, dass wir Waren zum Weitergeben erhalten.
Monica Zeller (Tel. 09133/9467)

Sonntagsgottesdienste:
samstags    18.30 Uhr St. Josef, Baiersdorf (Vorabendmesse)
sonntags     09.30 Uhr St. Josef, Baiersdorf (Pfarrgottesdienst)
sonntags     11.00 Uhr St. Elisabeth, Möhrendorf (EF oder WGF)
sonntags     11.00 Uhr Maria Heimsuchung, Bubenreuth (EF

oder WGF)

Sonntag       01.03. Erster Fastensonntag
11.00 Uhr      Gottesdienst (EF) St. Elisabeth

Freitag          06.03. Ökumenischer Weltgebetstag "Steh
auf und geh!"

19.00 Uhr      St. Elisabeth Gemeindesaal, siehe
Ökumene

Sonntag       08.03. Zweiter Fastensonntag
11.00 Uhr      Gottesdienst (WGF) St. Elisabeth
                     Wanderausstellung "Durstige Güter"
                     Kirche St. Elisabeth bis 03. April

Freitag          13.03.          
19.00 Uhr      Taizé-Andacht
                     St. Elisabeth, siehe Ökumene
     

Kirchliche Nachrichten



25

Sonntag       15.03. Dritter Fastensonntag
11.00 Uhr      Gottesdienst (EF) St. Elisabeth
                     Messe zum Thema der Ausstellung:

”Durstige Güter”

Dienstag      17.03.          
06.45 Uhr      Morgenlob – Laudes St. Elisabeth

Sonntag       22.03. Vierter Fastensonntag
11.00 Uhr      Gottesdienst (WGF) St. Elisabeth

Dienstag      24.03.          
06.45 Uhr      Morgenlob – Laudes St. Elisabeth

Sonntag       29.03. Fünfter Fastensonntag
                     MISEREOR Sonntag "Gib Frieden"
11.00 Uhr      Gottesdienst (WGF) St. Elisabeth
                     anschließend Mitbringessen im

Gemeindesaal

Dienstag      31.03.          
06.45 Uhr      Morgenlob – Laudes St. Elisabeth

Kontakte:
Pfarrbüro St. Elisabeth, 91096 Möhrendorf, Fichtelweg 17
Tel. 09131/46811, das Pfarrbüro St. Elisabeth ist bis 06.09.2019
geschlossen
Di.: 8:00-9:45 h, Mi.: 8:30-12:30 h, Fr.: 14.00-17.00 h
Internet: www.st-elisabeth-moehrendorf.de
Kindertagesstätte St. Elisabeth, Amselweg 28
Tel. 09131/45448, www.kath-kita-moehrendorf.de
Pfarramt Maria Heimsuchung, Bubenreuth, Tel. 09131/24550
Mo. , Mi., Fr.: 9.30-11.30 h; Di.: 15.00-17.00 h
Pfarramt St. Josef, Baiersdorf, Tel. 09133/2334

Freitag 06.03.
19.00 Uhr ökumenischer Weltgebetstag 
     im katholischen Pfarrsaal St. Elisabeth
     Steh auf und geh! 

2020 kommt der Weltgebetstag aus dem
südafrikanischen Land Simbabwe. 
„Ich würde ja gerne, aber…“ Wer kennt diesen
oder ähnliche Sätze nicht? Die Autorinnen des
Weltgebetstags 2020 wissen wovon sie schrei-
ben, denn ihre Situation in dem krisengeplagten
Land im südlichen Afrika ist alles andere als gut.
Daher laden sie uns herzlich ein beim
Weltgebetstag am 6. März, nicht nur über solche
Ausreden nachzudenken, sondern uns auch mit
ihnen in Bewegung zu setzen. Gemeinsam fei-
ern wir diese ökumenische Andacht, mit
Länderinfos, Musik und anschließendem Essen
passend zum Gastgeberland Simbabwe, um
19.00 Uhr im Pfarrsaal von St. Elisabeth in
Möhrendorf.

140 Liter Wasser für eine Tasse Kaffee – ist das schlimm?
Eine Antwort darauf und auf weitere Fragen rund um die Ressource
Wasser gibt die Wanderausstellung "Durstige Güter", die vom
8. März bis 3. April 2020 in der Kirche St. Elisabeth in
Möhrendorf (Eintritt frei) gezeigt wird. 
Wir importieren unsere Lebensmittel und andere Konsumgüter
aus der ganzen Welt. Dort benötigen sie für Herstellung,
Verpackung und Transport sogenanntes „virtuelles Wasser“.
Die Wanderausstellung schafft Klarheit, wieviel virtuelles Wasser
Menschen nutzen, welche Zusammenhänge zwischen dem eige-
nen Konsum und der globalen Süßwasserknappheit bestehen und
zeigt Wege auf, das eigene Konsumverhalten zu überdenken.

Donnerstag 12.03.
14.30 Uhr Seniorennachmittag „60plus“
     im Laurentius-Gemeindesaal
     Kleinseebacher Str. 19

Konrad Rudert hält einen Vortrag mit dem
Thema: Metreologie – Wie wird das Wetter?
Wenn Ihnen der Weg zu beschwerlich ist, kön-
nen Sie einen Fahrdienst anfordern bei Gunda
Lehmann (09131-49866) oder Petra Roth
(41875).

Freitag 13.03.
19.00 Uhr Taizé-Andacht, St. Elisabeth
     Offenes Taizé-Singen für Christen aller 
     Konfessionen
Donnerstag 19.03.
19.30 Uhr ökumenische FrauenZeit!
     Abende für Frauen zu erholsamen, spannenden 
     + inspirierenden Themen. 
     Thema: Kinderhilfe Nepal 

Erfahrungsbericht mit Bildern mit Dorothea Platz
(Sozialpädagogin, Metallbauerin). Sie berichtet
über ihre Eindrücke aus ihrer Mitarbeit in nepa-
lesischen Kinderheimen, Schulen und einem
Klosterbesuch. Die Situation der Mädchen liegt
ihr besonders am Herzen. Die Spenden dieses
Abends werden in Projekte in Nepal fließen.

     Wir freuen uns auf euer Kommen!
     Dorothea Port und Simone Ravera
Donnerstag 19.03.
13.00 Uhr Die Jungen Alten - Ausflug zur 
     Märzenbecherblüte nahe Aufseß
     Im Jahre 2011 haben wir uns schon einmal die
     Blütenpracht angesehen, es wird mit Sicherheit
     wieder ein herrliches Erlebnis.
     Treffpunkt St. Elisabeth, Fahrgemeinschaften
     Auskunft: Fritz Eibert, Tel. (09131)  45592
Samstag 21.03.
14.00 Uhr Malteser Senioren-Café Silvia
     Pfarrzentrum St. Sebald, Erlangen
     A Capella
     Auskunft: Erhard Nagengast, Tel. (09131) 612846
Donnerstag 26.03.
19.30 Uhr KEB "Glauben im Gespräch"

"Die Wüsten bestehen - Elija, ein Mensch in der
Krise"
Referent: Helmut Hof
Krisen gehören zu jedem menschlichen
Reifungsprozess. Sie sind immer schmerzlich.
Es liegt aber oft an uns, ob wir daran scheitern
oder ob wir die Krise als Chance für Wandlung
und Neuwerden annehmen. Ausgehend von
der Gestalt des Propheten Elija wird gezeigt,
wie sich ein Mensch durch die Krise hindurch
für eine neue Erfahrung von Sinn öffnen kann. 
Gemeindezentrum St. Elisabeth

Herzliche Einladung zu folgenden Gottesdiensten und
Veranstaltungen:

Freitag 06.03.
19.00 Uhr ökumenischer Weltgebetstag 
     im katholischen Pfarrsaal St. Elisabeth

(weiteres siehe bei Ökumene)
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Mittwoch 11.03.
19.00 Uhr Passionsandacht
     Durchatmen – Worte und Bilder – Stille –
     Gott und sich selbst Raum geben
     zu vier (überraschenden) Kreuz-Motiven 
     (ca. eine halbe Stunde)
     im Laurentius-Gemeindesaal
Donnerstag 12.03.
14.30 Uhr Seniorennachmittag „60plus“
     (weiteres siehe bei Ökumene)
Sonntag 15.03.
11.30 Uhr Gottesdienst für Klein und Groß
     Mit Jesus durch den Sturm des Lebens
     mit anschließendem Mittagessen
Montag 16.03.
15.30 Uhr Die pfiffigen Bastelspatzen
     für alle bastelfreudigen Grundschulkinder
     im Laurentius-Gemeindesaal
Mittwoch 18.03.
19.00 Uhr Passionsandacht
     (siehe Passionsandacht 11.3.)
Donnerstag 19.03.
19.30 Uhr ökumenische FrauenZeit!
     (weiteres siehe bei Ökumene)
Freitag 20.03.
19.30 Uhr Jugendgruppe MATE
     Miteinander – Austauschen – Treffen – Entspannen
     Habt ihr Lust, einmal im Monat dem Alltag zu ent-

kommen und euch Freitagabends mit anderen
Jugendlichen zu treffen, auszutauschen, gemeinsam
Spaß zu haben? - Dann ist unsere neue
Jugendgruppe genau das Richtige für dich!

     Wir freuen uns auf euch!
     Sophia, Julia & Team
     Willkommen sind alle Jugendlichen ab 13 Jahren
Samstag 21.03.
     Benefizkonzert zugunsten der 
     Orgelrenovierung (St. Oswald/St. Martin)
20.00 Uhr Konzert mit alter und neuer Chor- und Orgelmusik

mit dem Vocalensemble der Laurentiusgemeinde
     in der St. Laurentiuskirche Leitung und Orgel

Gerhard Rilling
     Der Eintritt ist frei. Um Spenden zugunsten der

Orgelrenovierung wird gebeten.
Mittwoch 25.03.
19.00 Uhr Passionsandacht
     in der Laurentiuskirche
19.30 Uhr Alle Sinne aufgepasst
     Ein Blick hinter die Kulissen unseres ev.

Gottesdienstes im Laurentius-Gemeindesaal
     Referent: Swen Ruppert (Lektor)
     Oft weiß nur noch der Pfarrer selbst, was es mit dem

Ablauf und den vielen symbolischen Handlungen in
unserem evangelischen Gottesdienst auf sich hat.
Deshalb kommt der Gottesdienst in seiner klassi-
schen Form vielen Menschen heute fremd vor. Der
Vortrag wird einen Einblick geben in die heutige
Form der Liturgie und den biblischen und urchristli-
chen Ursprüngen des Gottesdienstes auf den Grund
gehen. Dabei wird die Symbolkraft der liturgischen
Elemente beleuchtet werden und was sie uns in un-
serer Begegnung mit Gott heute bedeuten können. 

     Vorbereitend auf den Gottesdienst WAGEN am da-
rauffolgenden Sonntag wird deutlich werden, wie
durch die Liturgie versucht wird, den Menschen auf
allen Sinnesebenen anzusprechen.

Samstag 28.03.
19.00 Uhr Konzert des CoroCantiamo Erlangen 
     Seltene Kompositionen zur Passion 
     St. Oswald/St. Martinskirche

    Leitung: Marco Schneider 
     Diesmal zu einem Passionskonzert mit auserlese-

ner, selten zu hörender Musik. Unter dem Titel: ...ver-
lacht, verhöhnt und bespeit erklingen drei- bis sechs-
stimmige Vokalkompositionen zur Passionsthematik.
Neben Vertonungen aus der fränkisch-schwäbi-
schen Tradition erklingen eindrucksvollen Passions-
Motetten von Andreas Hammerschmidt und dem
Leipziger Bach-Vorgänger im Thomaskantorat,
Johann Kuhnau. Höhepunkt ist die Aufführung der
sogenannten Choral-Passion des in Nürnberg ge-
borenen Hugo Distler, der im ersten Drittel des 20.
Jahrhundert versuchte die Tradition der musikali-
schen Passionserzählungen in eine zeitgemäße
Tonsprache zu übersetzen. Neben einer gerafften,
dramatischen Erzählung verschiedener Szenen aus
der Leidensgeschichte Jesu, laden betrachtende
Choralverse in variierenden Vertonungen zum
Innehalten ein.

     Der Eintritt ist frei. Spenden sind erbeten.

Sonntag 29.03.
9.30 Uhr Gottesdienst WAGEN! 
     WAGNIS
     Alte Formen neu entdecken

Alle Gottesdienste finden Sie in unserem Laurentiusboten
oder unter: http://www.moehrendorf-evangelisch.de
Kontakte:Pfarramtsleitung Pfarrer Dr. Volker Metzler
Tel: 09131- 9353710 oder über das Pfarramt
Pfarramt St. Laurentius, Sekretärin Ulrike Wex
Kleinseebacher Str. 19
Tel: 09131-43386,  Fax: 09131-941295
Di.: 9-12 Uhr / 14.30-17 Uhr,  Do.: 9-12 Uhr

AKTIVSENIOREN TEILEN IHR WISSEN
Ehrenamtliche geben Existenzgründern und Unternehmern
Gratis-Tipps
Einen Beratungstag für Existenzgründer und Unternehmer bieten
die AKTIVSENIOREN BAYERN am Montag, 2. März 2020 von
14 bis 17 Uhr im Landratsamt in Erlangen an.
Im Landratsamt, Nägelsbachstr. 1, stellen die lebens- und berufs-
erfahrenen Experten freiwillig, ehrenamtlich und honorarfrei ihre
Dienste zur Verfügung. Die AKTIVSENIOREN sind als gemein-
nützig anerkannt, ihr Spektrum ist breit: Es reicht von
Außenhandels-Angelegenheiten sowie Planungs- und
Finanzierungsfragen über Rechnungswesen, Organisation,
Planung und Vertrieb bis hin zu Absatz, Marketing und Design, so-
wie Existenzgründung (Businessplan) und Existenz-Erhaltung.
Die AKTIVSENIOREN leisten allerdings keine Rechts- und
Steuerberatung, sondern geben aus ihrer Erfahrung und der daraus
resultierenden Sichtweise kritische und konstruktive Hinweise.
Termine können vorab vereinbart werden unter Tel. 09131/803
1270 bei Herr Thomas Wächtler, Wirtschaftsförderer im
Landratsamt Erlangen-Höchstadt. Dort gibt es auch weitere
Informationen.

Sicher mit Gefühlen umgehen
Dipl.-Psychologin Dr. Anne Künster spricht und diskutiert am
Mittwoch, 1. April 2020 im Landratsamt darüber, wie Kinder
Emotionen kennen, ausdrücken und regulieren lernen. Erlangen.

Sonstige Veranstaltungen
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Am Mittwoch, den ersten April 2020 referiert Dr. Anne Katrin Künster,
Diplom-Psychologin und Leiterin des Instituts Kindheit und
Entwicklung in Ulm, um 19 Uhr im Erlanger Landratsamt darüber,
wie Eltern Unter-Dreijährigen Sicherheit im Umgang mit Gefühlen
vermitteln können. Der Arbeitskreis „Betreuungsqualität für Kinder
unter drei Jahren“ des Bündnisses für Familie im Landkreis Erlangen-
Höchstadt setzt damit die Veranstaltungsreihe „„WISST IHR, WAS
ICH BRAUCHE?“ fort. Die Veranstaltung wendet sich insbesondere
an Eltern und Fachkräfte aus dem pädagogischen Bereich. 
Der Eintritt kostet fünf Euro. Dr. Anne Katrin Künster berichtet an die-
sem Abend aus ihrer langjährigen Erfahrung in Praxis und Forschung
und präsentiert anhand von anschaulichen Videobeispielen
Erkenntnisse zur Emotionsentwicklung bei Kindern. 
Anschließend steht sie für Fragen und Diskussion zur Verfügung.
Kontakt: Erziehungs-, Jugend- und Familienberatung im Landkreis
Erlangen-Höchstadt, 09132 8088, eb@caritas-erlangen.de

Selbstmanagementkurs
Starke Patienten leben besser! Unterstützung bei chronischen
Erkrankungen. Selbstmanagementkurs als Brücke zur
Selbsthilfe bei der AWO in Forchheim
Das Leben mit einer chronischen Erkrankung wie Rheuma, Diabetes
oder psychischen Erkrankungen verändert den Alltag von Betroffenen
und ihren Angehörigen. Sie müssen sich nicht nur aktiv um ihre
Gesundheit kümmern, sondern möchten soweit wie möglich ihren
normalen Aktivitäten nachgehen. Gleichzeitig müssen sie aber lernen,
mit körperlichen und emotionalen Höhen und Tiefen umzugehen. 
Um diesen Menschen Hilfe zur Selbsthilfe anzubieten, wird ein
Selbstmanagementkurs in Forchheim vom Selbsthilfebüro der
Arbeiterwohlfahrt angeboten. Der nächste Kurs beginnt am 
14. April 2020. Menschen mit körperlichen wie psychischen
Erkrankungen lernen im INSEA Selbstmanagementprogramm bei-
spielsweise mit Schmerzen umzugehen, sich selbst zu motivieren
oder Selbstvertrauen im Umgang mit der Krankheit zu entwickeln.
Die Kurse dauern sechs Wochen plus eines Zusatztermins, an dem
die Teilnehmenden die örtlichen Selbsthilfegruppen kennenlernen
können. Die Teilnehmer treffen sich wöchentlich, die Teilnahme ist
kostenfrei. 
Die INSEA-Kurse sind ein gutes Ergänzungsangebot zur themen-
bezogenen Selbsthilfe und bieten so wertvolle Impulse und
Vernetzungsmöglichkeiten für Neubetroffene und regionale
Selbsthilfegruppen. Der Name des Projektes „INSEA“ steht für
“Initiative für Selbstmanagement und aktives Leben. 
INSEA wurde an der Universität Stanford entwickelt und wird von

der Robert Bosch Stiftung und der BARMER gefördert. Das
Selbsthilfebüro ist eine Kontakt- und Informationsstelle für
Selbsthilfegruppen und Interessierte dessen Träger die
Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Bamberg Stadt und Land e.V. ist.
Infos unter Selbsthilfebüro Tel. 0951/91700940 oder www.selbsthil-
febuero.de
Informationen zum bundesweiten Projekt www.insea-aktiv.de

Pflege- und Demenzberatungsstelle der
AWO-Erlangen Höchstadt - Fachstelle 
Beratung für pflegende Angehörige

Sprechzeiten in Buckenhof Zeidelweide 11  
Dienstag 15:00 – 17:00 Uhr 
Donnerstag 10:00 – 12:00 Uhr 
Hausbesuche nach Vereinbarung!
Beratung zu Unterstützung und Entlastungsangebote um die Pflege
in der häuslichen Umgebung zu erleichtern.
Pflegeversicherung, Angehörigengesprächskreis, Angehörigen
Schulung, Demenz, ehrenamtlicher Helferkreis, Betreuungsgruppe
„Zeitlos“
Fachberaterin: Petra Mönius-Gittelbauer 
09131/715385, Handy: 0176/10005747
Die Kostenlose Beratung wird gefördert durch das Bayerische
Staatsministerium für Gesundheit und Pflege und Landkreis
Erlangen-Höchstadt und den Mitteln des AWO Kreisverbandes
Erlangen-Höchstadt.

Dienststelle Herzogenaurach Dienststelle Höchstadt
Eichelmühlgasse 22A Große Bauerngasse 1
91074 Herzogenaurach 91315 Höchstadt a. d. Aisch
Tel.: 09131/6 251286 Tel.: 09131/6251287
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung!

24.03.2020, 20 Uhr: 
Sauberkeitsentwicklung - auf dem Weg in die Selbstständigkeit, 
Kinderschutzbund Erlangen, Struempellstr. 10, 91052 Erlangen,
www.kinderschutzbund-erlangen.de
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